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Vorwort 

Mit dem vorliegenden Band über das nach dem Körperschaftsteuergesetz veranlagte Einkommen 

werden, nachdem in Heft 29 dieser Schriftenreihe kürzlich das lohnsteuerpflichtige Einkommen 

dargestellt worden ist, die Ergebnisse eines weiteren Teils der für das Jahr 1950 bundeseinheit-

lich durchgeführten umfassenden Einkommensteu~rstatistik vorgelegt. 

Nach der Zahl der erfassten Steuerpflichtigen ist die Statistik der Körper schaftsteuerveranlagung 

die kleinste der grossen Steuerstatistiken des Jahres 1950. Sie ist a.ber nach dem Steueraufkom-

men, das in den letzten Jahren 10 - 11 vH des Gesamtaufkommens ,:1n Bundes-und Landessteuern 

und 24 - 28 vH aller Steuern vom Einkommen betrug, von erheblicher Bedeutung. Vom Einkom-

men und Steueraufkommen her gesehen ist die Körperschaftsteuer als Einkommensteuer vornehm-

lich der Kapitalgesellschaften zu betrachten. Die statistischen Ergebnisse dieser Steuer dürften 

in einem Land von der Wirtschaftsstruktur Nordrhein-Westfalens neben der Statistik der Einkorn-

mensteuerveranlagung 1950, deren Ergebnisse demnächst folgen, besonderem Interesse begegnen. 

Düsseldorf, im März 1954 

Statistisches Landesamt 
Nordrhein-Westfalen 

E. C. Chandon 
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I. Erläuterungen 

a) Rechtsgrundlagen 

Auf Grund derVerwaltun sanordnun über die Durchführun einer Einkommen-undKör er-
schaftsteuerstatistik für das Kalender 'ahr 1950 vom . Februar 1952 wurden einheitlich in 
allen Bundeslän ern einschliesshc est-Berlin erstmalig nach em Kriege das körper-
schaftsteuerpflichtige Einkommen und die Steuerschuld nach Einkommensgruppen und Kör -
perschaftsarten sowie die Einkünfte aus Gewerbebetrieb in weitgehender wirtschaftlicher 
Gliederung ermittelt. Die letzte umfassende Erhebung dieser Art war für l 937und 1938 vom 
Statistischen Reichsamt durchgeführt worden. 

Als Unterlage für die Statistik dienten die Durchschri:ten der Steue:tbescheide für die Kör-
perschaftsteuerveranlagung (statistische Blätter}nach zwei verschiedenen Mustern, je nach-
dem, ob es sich um Steuerpflichtige mit einer Buchführung nach den Vorschriften des Han-
delsgesetzbuches handelte oder nicht. 

Für die Veranlagung galten folgende gesetzliche Bestimmungen: 

in der Neufassun vom 

Verordnung zur Durchführung des Körperschaftsteue:r:~esetzes 
'{KsfUV 1950) in der Neufassung vom 28. Dezember l 9 Ö (BGBL I 1951 S. 38) 

Kör erschaftsteuer -Richtlinien für das Kalender ·ahr 1950 
tR 1 .. 1 1 Beilage zum BAnz.Nr. l v. 18.9.1951) 

Darüber hinaus waren entsprechend dem Charakter der Körperschaftsteuer die Vorschrif-
ten des Einkommensteuergesetzes und dessenDurchführungsbestimmungen jeweils dann un-
mittelbar oder analog anzuwenden, wenn das Körperschaftsteuergesetz hierauf Bezug nimmt 
(z.B. § 6 KStG 1950 - Ermittlung des Einkommens). 

b) Begriffsbestimmungen 

1. Körperschaftsteuer 

Die Körperschaftsteuer ist die Einkommensteuer bestimmter juristischer Personen und 
gewisser nicht rechtsfähiger Vereine, Anstalten und Zweckvermögen, d. h. vornehmlich 
der Kapitalgesellschaften und Genossenschaften. Sie trägt der Tatsache RechI1ung, dass 
sich die wirtschaftliche Tätigkeit in der modernen Verkehrswirtschaft weitgehend von der 
Einzelperson auf Personenvereinigungen und vergesellschaftete Unternehmen verlagert 
hat. 

2. Steuerpflicht 

Unbeschränkt steuerpflichtig sind unter der Voraussetzung, dass sich Sitz undGeschäfts-
leitung im Bundesgebiet befinden, die Kapitalgesellschaften - darunter auch Kolonialge-
s-ellschaften und bergrechtliche Gewerkschaften -, die Erwerbs- und Wirtschaftsgenos-
senschaften, Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit, sonstige juria:1tische Personen 
des privaten Rechts, die nichtrechts1ähigen Vereine, Anstalten, Stiftungen und die übri-
gen Zweckvermögen sowie schliesslich die Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften 
des öffentlir:hen Rechts {§ l KStG). 

Beschränkt steuerpflichtig mit ihrem inländischen Einkommen sind diejenigen Körper -
schalten, Vermögensmassen usw . , deren Geschäftsleitung oder Sitz sich im Ausland be-
find~t ( § 2 KStG). 

3. Steuerbefreiungen 

Persönlich steuerbefreit von der Körperschaftsteuer sind nach § 4 KStG u. a. vor allem 
die Bundesbahn und die Bundespost, die Bank Deutscher Länder, die Landeszentralban-
ken und Staatsbanken, soweit sie Aufgaben staatswirtschaftlicher Art wahrnehmen, die 
öffentlichen oder unter Staatsaufsicht stehenden Sparkassen, soweit sie den eigentlichen 
Sparverkehr pflegen, bestimmte Körperschaften, die ausschliesslich kirchlichen, gemein-
nützigen und mildtätigen Zwecken dienen, gewisse Pensions- und Unterstüt;rnngskassen 
und die Gewerkschaften und Arbeitgebervt:Jrbände ohne öffentlich-rechtlichen Charakter, 
sowie schliesslich Kapitalgesellschaften, deren Hauptzweck die Vermögensverwaltung für 
einen nicht rechtsfähigen Berufsverband ist, sofern ihre Erträge im wesentlichen aus die-
ser Verwaltung herrühren und ausschliesslich dem Berufsverbande zufliessen. 
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Sachlich steuerbefreit für die Ermittlung des Einkommens sind nach § 8 KStG bei Perso -
nenvereinigungen die auf Grund der Satzungen erhobenen Mitgliedsbeiträge. Ferner blei-
ben nach § 9 KStG die auf eine Beteiligung entfallenden Gewinnanteile jeder Art ausser An-
satz, wenn eine unbeschränkt steuerpflichtige Kapitalgesellschaft nachweislich seit Beginn 
des Wirtschaftsjahres ununterbrochen am Kapital einer anderen ebenfalls unbeschränkt 
steuerpflichtigenKapitalgesellschaft in Form vonAktien oder anderen Anteilenmindestens 
zu einem Viertel unmittelbar beteiligt ist (sogen. Schachtelvergünstigung). Für Kapitalver-
waltungsgesellschaften, die ausschliesslich den Erwerb, die Verwaltung und die Veräusse-
rung von Aktien, Kuxen, Anteilen oder Genusscheinen anderer Kapitalgesellschaften zum 
Gegenstand haben, sind nach§ 10 KStG ebenfalls sachliche Steuerbefreiungen möglich. 

4. Einkommen und Mindesteinkommen 

Neben dem nach den Vorschriften des Einkommensteuergesetzes ermittelten Einkommen 
(Erfolgseinkommen) kennt die Körperschaftsteuer noch das sogen.Mindesteinkommen.Nach 
§ 17 KStG können als Mindesteinkommen an Stelle des Erfolgseinkommens unter Umstän-
den bestimmte Gewinnausschüttungen(auch verdeckte) sowie Vergütungen anAufsichtsrat, 
Vorstand und andere leitende Angestellte, die die Leistungsfähigkeit des Unternehmens do-
kumentieren, treten. Die Mindestbesteuerung kommt nur dann zur Anwendung, wenn die 
Summe der Posten, die nach § 17 das Mindesteinkommen darstellen, höher ist als das Er -
folgseinkommen. 

5. Nichtveranlagung wegen Geringfügigkeit und Pauschbesteuerung 

Der mit der Besteuerung der kleinen und kleinsten Körperschaften verbundene Arbeitsauf-
wand steht erfahrungsgernäss nicht in angemessenem Verhältnis zu dem hier aus zu erwar-
tenden Steueraufkommen. Das gilt insbesondere für die Besteuerung von Vereinen und 
Stiftungen, von Betrieben gewerblicher Art von Körperschaften des öffentlichen Rechts , 
von gemeinnützigen oder mildtätigen Körperschaften, die einen wirtschaftlichen Geschäfts-
betrieb unterhalten, und von Genossenschaften. Ist in solchen Fällen von vornherein anzu-
nehmen, dass das Einkommen 200 DM nicht übersteigt, so wird von einer Veranlagung 
grundsätzlich abgesehen (Nr. 70 KStR 1950). 

Bei Einkommen über 200 DM wird auch bei diesen Körperschaften grundsätzlich eine Ver-
anlagung durchgeführt. Sofern jedoch die Ermittlung de3 Einkommens hier auf Schwierig-
keiten etösst, kann von der Möglichkeit der Pauschalierung nach § 21 KStG Gebrauch ge-
macht werden. 

6. Steuersätze 

Der Körperschaftsteuerpflicht unterliegen nach Leistungsfähigkeit und wirtschaftlichem 
Charakter ausserordentlich differenzierte Körperschaften, Personenvereinigungen und 
Vermögensmassen. Seit seinem Bestehen trägt das Körperschaftssteuerrecnt dieser Tat-
sache durch unterschiedliche Steuersätze Rechnung. Im Veranlagungszeitraum 1950 be-
trug die Körperschaftsteuer - ebenso wie für 1949 - generell 50 vH des ausgewiesenen 
Einkommens. Bei Kreditanstalten des öffentlichen Rechts ermässigte sich der Steuersatz 
für Einkünfte a.is langfristigen Kommunal-, Real- und Meliorationskrediten, bei Hypothe-
kenbanken für bestimmte Einkünfte, schliesslich bei Schiffspfandbriefbanken überhaupt 
auf die Hälfte(§ 19 KStG). Bei Kreditgenossenschaften, die Krediteausschliesslichanihre 
Mitglieder gewähren, wurde die Steuer auf ein Drittel ermässigt (§ 34 KStDV). 

7. Gliederung nach Steuermerkmalen 

Die ausgeschriebenen Zählblätter wurden nach solchen für 

steuerbelastete unbeschränkt Steuerpflichtige ( § 1 KStG), 
Mindestbesteuerungsfälle (§ 1 7 KStG), 
Pauschalfälle(§ 21 KStG), 
beschränkt Steuerpflichtige(§ 2 KStG), 
Null-Fälle sowie 
Verlustfälle 

gegliedert. 

In die Haupttabellen der Körperschaftsteuerstatistik 1950 kamen dabei nur die mit Einkom-
men veranlagten unbeschränkt Steuerpflichtigen, für die eine Körperschaftsteuer festge-
setzt worden war. Die kleinen Gruppen der Veranlagten mit Mindesteinkommen, der 
Pauschbesteuerungsfälle sowie der beschränkt Steuerpflichtigen werden in zusätzlichen 
Tabellen getrennt nachgewiesen. Die Null-Fälle wurden nur ihrer Zahl nach - aufgeglie-
dert nach Wirtschaftsbereichen - erfasst. Das gleiche gilt für die Verlustfälle, jedochun-
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ter Nachweis der entstandenen Verluste. 

Die Erhebung für 1950 berücksichtigt -über den Aufbereitungsrahmen der früheren Reichs -
statistik hinausgehend - in besonderen Tabellen die Zu- und Abschläge zum Bilanzgewinn 
(-verlust}, ausserdem auch die Sonderabschreibungen nach §§ 7a-7e EStG. 

8. Nachträge 

Bis zum Beginn der Aufbereitung der Statistik, der wegen Überlastung der Finanzämter 
bereits erheblich später angesetzt werden musste, als ursprünglich vorgesehen war, konn-
ten infolge der Besonderheiten bestimmter Veranlagungsfälle die Finanzämter in Nord-
rhein-Westfalen insgesamt 61 Veranlagungen nicht durchführen. Es handelte sich hierbei 
z. T. um Unternehmungen, die nach Gesetz Nr. 27 der Besatzungsmächte der Entflechtung 
unterlagen oder noch unterliegen und bei denen sich die Ausdehnung des Geschäftsbetrie-
bes als ehemaligen Konzerngesellschaften meist auf mehrere Länder des Bundesgebietes 
er streckte. Sie konnten nicht rrehr in die Gesamtauswertung aufgenommen werden und tre-
ten infolgedessen im Tabellenteil nicht in Erscheinung. Im Textteil fanden sie jedoch mit 
ihren wichtigsten Daten als Nachträge Berücksichtigung. Das Gesamtbild wird durch sie 
nicht wesentlich beeinflusst. 

9. Sonstiges 

In den Übersichten hat ein liegender Strich(-) an Stelle einer Zahl die Bedeutung von nichts ; 
0 bedeutet mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten Einheit, die in der 
betreffenden Übersicht zur Darstellung gebracht werden kann. Ein Punkt an Stelle einer 
Zahl bedeutet, dass eine Veröffentlichung wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht 
erfolgen kann; diese Fälle sind jeweils durch Fussnoten gekennzeichnet. 

Abweichungen in den Summen sind eine Folge des Rundens von Zahlen. 

Den Übersichten nach wirtschaftlicher Gliederung liegt eine bundeseinheitliche Regelung 
zu Grunde, die weitgehend dem systematischen Verzeichnis der Arbeitsstätten für die 
Arbeitsstättenzählung vom 13.9.1950 angeglichen ist, in den Tabellen als "AZ-Nr. 11 ge-
kennzeichnet. 

Die Tabelle 4 über den Bilanzgewinn und die Zu- und Abschläge liess sich mit den Ergeb-
nissen in den übrigen Tabellen nicht abstimmen. Sie weist im Gesamtergebnis geringfügi-
ge Abweichungen (Erhöhungen) auf, die darauf zurückzuführen sind, dass die Bilanzen 
nicht einheitlich für das Kalenderjahr 1950, sondern z. T. für ein vom Kalenderjahr ab-
weichendes Wirtschaftsjahr aufgestellt sind. 

Schliesslich ist zu beachten, dass ein Vergleich mit der Umsatzsteuerstatistik für das 
Jahr 1950 nicht möglich ist. Steuerpflichtigen Umsätzen muss nämlich keineswegs immer 
ein steuerpflichtiges Einkommen gegenüberstehen. Es gibt Fälle, in denen Unternehmun -
gen, die mit vielleicht beachtlichen Umsätzen in der Umsatzsteuerstatistik erfasst sind, 
in der Körperschaftsteuerstatistik nur als Null- oder Verlustfälle nachgewiesen werden. 
Diese Fälle sind jedoch hier nicht so ausgegliedert, dass Vergleiche möglich würden. Ab-
gesehen davon steht ausserdem der § 4 des KStG 1950, der gewisse u. U. umsatzsteuer-
pflichtige Körperschaften von der Körperschaftsteuer grundsätzlich befreit, einem sol-
chen Vergleich entgegen. 

Auch eine Abstimmung der Zahl der Kapitalgesellschaften mit derjenigen der Statistik über 
Stand und Bewegung der Unternehmungen ist nicht möglich. In dieser Statistik sind nicht 
nur die nach § 4 KStG 1950 aus persönlichen Gründen, sondern darüber hinaus auch die 
nach § § 8 bis 10 KStG 1950 aus sachlichen Gründen von der Körperschaftsteuer befreiten 
Unternehmungen mitenthalten, teilweise noch unter Einschluss toter RM-Gesellschaften. 

II. Ergebnisse 

a) Steuerpflichtige, Gesamteinkommen und festgesetzte Steuer 

Den Best_immungen d_es Körperschafts_teuergesetzes unterlagen in Nordrhein-Westfalen im 
KalenderJahr 1950 emschl. Nachtrag insgesamt 22 547 Körperschaften, Personenvereini-
gu_ngen und yermögensmas~en. In 5 532 Fälle? kam es zu keiner Veranlagung (sogen. "nvu-
Fälle) un.~ infolgedessen mcht zur Ausschreibung von statistischen Blättern, so dass für 
1 7 015 Korperschaften Zählblätter (Durchschriften der Steuerbescheide) zur statistischen 
Aufbereitung vorlagen. Sie verteilten sich auf 

8 126 steuerbelastete Steuerpflichtige 
3 644 Null-Fälle und 
5 24 5 V er 1 ustfälle . 
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Im Veranlagungsjahr 1950 haben die insgesamt 8 126 steuerbelasteten Steuerpflichtigen ein 
Gesamteinkommen von l 172, 6 Mill. DM nachgewiesen, für das ei.1eKörperschaftsteuer von 
584,8 Mill.DM festgesetzt wurde. 

Die steuerbelasteten steuerpflichtigen nach Einkommen und Steuerschuld 

Steuer- Gesamt- Steuer-
Art der Steuerpflicht pfliohtb·e einkommen schuld 

Anzahl vH 1 000 DM vH l 000 DM vH 
unbeschränkt steuerpflichtig nach dem 
Einkommen. . . . . . . . . . . . . . . 7 835 96,4 l 160 951 99,0 578 957 99,0 
desgl •. (Nachtrag) . . . . . . . . • . . 61 O,? 6 828 o,6 3 413 o,6 
unbeschränkt steuerpflichtig mit Min-
desteinkommen. . . . . . . . . . . . . 159 2,0 1 667 0,1 833 0,1 
unbeschränkt steuerpflichtig mit Pau-
sohalbesteuerung, . . . . . • . . . . . 25 o,, 92 o,o 46 o,o 
beschränkt steuerpflichtig nach dem 
Einkommen. . . . . . . . . . . . . • . 46 o,6 3 044 o,, 1 522 o,, 

insgesanit a 126 100 l 172 582 100 584 771 1.00 

Auf die steuerbelasteten, unbeschränkt Steuerpflichtigen entfallen - einschl. Nachtrag - der 
Zahl nach mehr als 97 vH aller Steuerbelasteten, nach Einkommen und Steuerschuldfast die 
gesamte Masse (99, 6 vH). In ihrer Zahl sind 296 steuerbelastete unbeschränkt Steuerpflich-
tige mit ermässigtemSteuersatz - überwiegendKreditgenossenschaften - mitenthalten, de-
ren Steuervergünstigungen sich in der festgesetzten Steuerschuld nur ganz geringfügig aus -
wirken. Alle übrigen Steuerbelasteten, d. h. diejenigen mit Mindesteinkommen, die Pau-
schalbesteuerten und die beschränkt Steuerpflichtigen, sind nach Einkomrnen und Steuer -
schuld ihrem Gewicht nach völlig unbedeutend. 

Das durchschnittliche körper schaftsteuerpflichtige Einkommen je steuerbelasteten unbe -
schränkt Steuerpflichtigen betrug im Jahre 1950 - ohne Mindest- und Pauschbesteuerungs „ 
fälle sowie ohne Nachtrag - etwas mehr als 148 000 DM. 1949 1)lag dieser Wert mit über 
98 000 DM noch um ein Drittel niedriger. Im Anstieg des durchschnittlichen Einkommens 
der Körperschaften von 1949 auf 1950 kommt die schon 1950 erkennbare wesentliche Festi-
gung unserer Wirtschaft deutlich zum Ausdruck. 

b) Einkommen und Steuerschuld nach Verwaltungsbezirken 

Die Hälfte des gesamten körperschaftsteuerpflichtigen Einkommens und der Steuer kam von 
etwa einem Drittel der Pflichtigen im Regierungsbezirk Düsseldorf mit der Landeshauptstadt 
als zentralem Hauptsitz und Börsenplatz der grossen Kapitalgesellschaften auf, mit Abstand 
- in der Reihenfolge des wirtschaftlichen Schwergewichts - vor den Bezirken Köln, Arnsberg, 
Detmold, Münster und Aachen. 

l) l'llr das Jahr 1949 war neben der Einkommenateu&r auch tUr die lörperschaftsteuer im Bundeegebiet durch die Finanzverwaltung 
(finanaiiater) im Anschreibeverfahren eine vereinfacht• Vera:nlag1.111gatatietik (Schnellstatistik) erstellt worden. 

Einkommen und Steuerschuld der steuerbelasteten unbeschränkt Steuerpflichtigen nach 
Verwaltungsbezirken (einschl.Nachtrag - aber ohne Mindest- und Pauschalbesteuerungsfälle) 

Steuer- Einkommen Steuer-
Regierungsbezirk oflichti"1'8 schuld 

Anzahl vH l 000 DM vH l 000 DM vH 
Düsseldorf. . . . . . . . . . . . . . . 2 787 35,3 575 319 49,3 287 169 4?.J 
Köln. . . . . . . . . . . . . . . . . . l 139 14,4 190 509 16,3 94 751 1 ,3 
Aachen. . . . . . . . . '• . . . . . . . 367 4, 7 56 431 4,8 28 194 4,8 
Münster. . . . . . . . . . . . • . . . . 87:3 11 1 1 88 437 7,6 44 010 7,6 
Detmold. . . . . . . . . . . . . . . . . 974 12,, 97 503 e,, 48 594 e,, 
Arnsberg. . . . . . . . . . . . . . . . 1 756 22,2 159 581 13,7 79 651 13,7 

Nordrhein-Westfalen. . . . . . . . . . . 7 896 100 l 167 779 100 582 370 100 
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c) Einkommen und Steuerschuld nach Körperschaftsarten 

Von den 7 835 mit Einkommen veranlagten unbeschränkt Körperschaftsteuerpflichtigen 
(ohne Nachtrag) waren im Jahre 1950 beinahe zwei Drittel reine Kapitalgesellschaften . 
Knapp ein Fünftel entfielen auf die der Zahl nach zweitwichtigste Körper schaftsart, die Er -
werbs- und Wirtschaftsgenossenschaften. Die restlichen steuerbelasteten Steuerpflichtigen 
stellten weniger als ein Sechstel der Gesamtzahl. 

Der entscheidende wirtschaftliche Schwerpunkt der Kapitalgesellschaften unter den Körper -
schaften tritt aber noch viel deutlicher als bei der Zahl der Steuerpflichtigen bei Einkommen 
und Steuerschuld in Erscheinung. Am Gesamteinkommen und der festgesetzten Steuer be -
trug ihr Anteil 96 vH. Das ist verständlich, wenn man bedenkt, dass das Durchschnittsein-
kommen der Kapitalgesellschaften mit 220 000 DM - und hierunter dasjenige der Aktienge-
sellschaften und Kommanditgesellschaften auf Aktien mit l 048 000 DM - erheblich über 
dem bereits erwähnten Gesamtdurchschnitt von 148 000 DM lag. 

Innerhalb der Kapitalgesellschaften hatten die Gesellschaften m. b. H. mit einem Anteil von 
fast 90 vH de1· Zahl nach die dominierende Stellung. Nur knapp 10 vH waren Aktiengesell-
schaften oder Kommanditgesellschaften auf Aktien. Dieses Zehntel kam aber an Gesamt-
einkommen wie festgesetzter Körperschaftsteuer absolut gesehen den an Zahl neunmal so 
starken Gesellschaften m. b. H. ziemlich nahe. 

Die steuerbelasteten unbeschränkt Körperschaftsteuerpflichtigen 
(oh~.e Nachtrag sowie ohne Mindest- und Pauschbesteuerungsfälle) 

nach Körpersoha.ftsarten 

Steuer- Einkommen Festgesetzte 
pflichtige Steuer 

Körperscha.ftsart je 
Steuer-

Anzahl vH 1000 Dl4 vH pflich- 1000 DM vH. 
tigen 
in DM 

Kapitalgesellschaften . . . . 5 077 64,B 1 112 568 951 8 219 054 555 951 96,o 
da.runter, 

Aktie~sellscha.ften und 
Kommanditgesellschaften 
a.A ••• • • . . . . . . . . 487 6,2 510 257 44,0 l 047 756 254 796 44,0 

Gesellschaften m.b.H •• . . 4 529 57,8 580 163 50,0 128 044 290 082 50,l 

Erwerbs- und Wirtscha.ftsgenos-
senscha.ften •••••• . . . l 511 19,2 12 440 1,1 8 250 5 104 0,9 

Versicherungsvereine a.G ••• 41 o, 5 879 0,1 21 4;g 439 O,l 

Sonstige juristische Personen 
des privaten Rechts und 
niohtrechtsfehige Vereine, 
Anstalten, Stiftungen und an-
dere Zweckvermögen ••• . . . 686 8,8 8 717 0,7 12 707 4 324 0,7 

Betriebe gewerblicher Art 
von Körperschaften des 
öffentlichen Rechts • . . . . 520 6,7 26 347 2,, 50 398 13 138 2,3 

Körperschaften, Personenver-
einigungen und Vermögens-
massen insgesamt. . . . . . . 7 835 100 l 160 951 100 148 175 578 957 100 

vH 
des 

Ein-
kom-
mens 

50,0 

49,9 

50,0 

41 1 1 

50,0 

49,6 

49,9 

49,9 
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Nach Einkommenshöhe und Steuer verteilten sich die restlichen 4 vH auf die übrigen Körper -
schaften in der Reihenfolge ihrer wirtschaftlichen Bedeutung auf 

a) die Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften des öffentlichen Rechts, 

b) die Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften, 

c) die sonstigen juristischen Personen des privaten Rechts und 
ni chtrechtsfähigen Vereine, Anstalten, Stiftungen und anderen 
Zweckvermögen, sowie auf 

d) die Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit. 

Beim Einkommen je Veranlagten ändert sich diese Rangordnung in der Art, dass die weni-
gen Versicherungsvereine sowie die "Sonstigen" die Erwerbs- und Wirtschaftsgenossen-
schaften auf den letzten Platz verweisen. Die letzteren sind mit einem durchschnittlichen 
Steuersatz von 41 vH diejenige Körperschaftsart, bei der sich die im Gesetz vorgesehenen 
et:mässigten Steuersätze praktisch auswirken. 

Auf die im Tabellenteil bei der Ausgliederung nach Körperschaftsarten wegen Wahrung des 
Steuergeheimnisses weggefallenen 41 Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit entfällt im 
Landesergebnis ein Einkommen von 879 000 DM, für das die Steuer mit 439 000 DM festge-
setzt wurde. Von diesen Vereinen haben 9 - also etwa ein Fünftel -, die ihren Sitz in Köln 
und Dortmund haben, allein ein Einkommen von 751 000 DM, für das 376 000 DM Körper-
schaftsteuer zu zahlen waren. Der Anteil dieser neun betrug damit 85 vH von Einkommen 
und Steuer aller Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit. 

d) Verteilung und Schichtung des Einkommens 

Die steuerpolitisch und volkswirtschaftlich gleichermassen bedeutsame Einkommensschich-
tung zeigt, dass nur wenige Steuerpflichtige mit hohem Einkommen den Steuerertrag mass-
gebe:p.d bestimmen. Fast zwei Drittel des Gesamteinkommens und der festgesetzten Steuer 
entfa'llen auf Körperschaften der Einkommensgruppe von 1 Mill. DM und mehr, der nur 3 vH 
aller unbeschränkt Steuerpflichtigen angehören. Die grosse Zahl von Steuerpflichtigen mit 
Einkommen von weniger als 9 000 DM (mehr als 53 vH) ist amGesamteinkommen und ander 
Steuer nur mit 1 vH beteiligt. 

Nur bei den Einkommen unter 9 000 DM überwiegt der Zahl nach die grosse Masse der übri-
gen Körperschaften, unter denen die kleinen Genossenschaften die Hauptgruppe bilden, die-
jenige der Kapitalgesellschaften. Aber selbst in dieser Gruppe dominieren die Kapitalgesell-
schaften her eits nach Einkommen und noch stärker nach der Steuer schuld, weil bei ihnen die 
ermässigten Steuersätze praktisch keine Rolle spielen. Ihr Anteil wächst dann sowohl der 
Zahl nach, wie auch nach Einkommen und Steuerschuld von Einkommensgruppe zu Einkom-
mensgruppe. 

Anteil der Kapitalgesellschaften in vH an den Körperschaften1) 

Einkommensgruppe Anteil in vH 
nach der nach dem nach der 

in DM · Zahl Einkommen Steuerschuld 
unter 9 000 45,8 56,9 59,0 

9 000 bis " 50 000 79,1 82,:; 8:3,3 
50 000 II II 200 000 92,9 9:3,4 93,9 

200 000 " II 1 Mill. 95,0 95,J 95,6 
1 Mill. und mehr 97,8 97,6 97,6 

insgesamt 64,9 95,9 96,0 

1) Steuerbelaetete tlllbeachränkt Körperachaftateuerpnichtige einschl. Nachtrag - ohne Mindest- und Pauschbesteuel'Ungsfälle. 

Bei den Einkommen von l Mill. DM und mehr erreicht der Anteil der Kapitalgesellschaften 
an der Gesamtmasse nach Zahl, Einkommen und festgesetzter Steuer beinahe 98 vH. Unter 
den in diesem Zusammenhang nicht besonders ausgegliederten Körperschaftsarten sind mit 
höherem Einkommen als l Mill, DM noch 5 Betriebe gewerblicher Art von Körperschaften 
des öffentlichen Rechts (Verkehrs- und Versorgungsbetriebe) und sonstige KörperRchaft-
steuerpflichtige zu nennen. 
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Die steuerb6lasteten unbeschränkt Körperschaftsteuerpflichtigen 
nach Einkommensgruppen 

(einschl. Nachtrag, aber ohne Mindest- und Pauschbesteuerungsfälle) 

Einkommensgruppe 
in DM 

unter 9 000 
9 000 bis II 50 000 

50 000 " " 200 000 
200 000 II " 1 Mill. 
1 Mill. und mehr 

insgesamt 

unter 9 000 
9 000 bis " 50 000 

50 000 " II 200 000 
200 000 II " 1 Mill. 
1 Mill. und mehr 

insgesamt 

unter 9 000 
9 000 bis II 50 000 

50 000 II II 200 000 
200 000 II " 1 Mill. 
1 Mill. und mehr 

insgesamt 

unter 9 000 
9 000 bis II 50 000 

50 000 II " 200 000 
200 000 lt " 1 Mill. 
1 Mill. W1d mehr 

insgesamt 

steuerpflichtige Gesamteinkommen Festgesetzte Steuer 
Anzahl vH 1000 DM vH 1000 DM vH 

Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögensmassen 
insgesamt 

4 219 5J,4 10 209 0,9 4 926 0,8 

1 784 22,6 41 020 .3,5 20 272 .3,5 
1 090 1.3, 8 109 704 9,4 54 509 3,4 

576 7,J 243 329 20,B 120 906 20 1 8 

227 2,9 763 517 65,4 381 759 65,5 

7 896 100 1 167 779 100 582 370 100 

darunter 
Kapitalgesellschaften zusammen 

1 930 X,? 5 808 0,5 2 903 0,5 
1 411 27,5 33 769 J,O 16 885 J,O 
1 013 19,8 102 455 9,2 51 206 9,2 

547 10, 7 231 878 20,7 115 627 20,? 
2221) 4,J 745 408 66,6 372 704 66,6 

5 123 100 1 119 318 100 559 326 100 

und zwar 
Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften a.A, 

50 10,2 133 o,o 66 o,o 
70 14,2 2 033 0,4 1 017 0,4 

118 24,0 12 813 2,5 6 385 2,5 

139 28,2 66 563 12,9 32 970 121 8 

115 2.3,4 434 077 84,2 217 038 84,.3 

492 100 515 618 100 257 477 100 

Gesellschaften m.b.H. 

1 851 40,5 5 598 1,0 2 798 1,0 
1 329 29,1 31 471 5,4 15 736 5,4 

884 19,.3 88 614 15,2 44 307 15,2 

402 8,8 163 251 28,1 81 626 28,l 

104 2,J 292 616 50,J 146 308 50,J 

4 570 100 581 551 100 290 776 100 

1) Darunter 3 bergrechtliche Ge'Rerkschaften. 
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Aktiengesellschaften und Gesellschaften m. b. H. weisen dabei erhebliche Unterschiede auf. 

Einkommen und Steuer spielen bei den Aktiengeaellschaften der Einkommensgrössenklassen 
unter 200 000 DM praktisch keine Rolle (weniger als 3 vH). Auch zahlenmässig liegen sie 
noch unter 50 vH der Gesamtzahl. Das Gesamteinkommen und die Steuer in den gleichen Ein-
kommensgruppen der Gesellschaften m. b. H. machen dagegen bereits mehr als 20 vH aus. 
Der Zahl nach umfassen sie bereits 89 vH. Die Unternehmungen mit Einkommen über eine 
Million DM - bei den Aktiengesellschaften_115 = 23 vH, bei den Gesellschaften m. b.H. 104 
cc 2 vH der Zahl und mit einem Anteil von 84 vH bzw. 50 vH amjeweiligenGesamteinkommen 
der betr. Unternehmungsform - weichen besonders hoch im Durchschnittseinkommen vonein-
ander ab. Es beträgt bei den Aktiengesellschaften 3, 8 Mill. DM, bei den Gesellschaften m. b. H. 
2, 8 Mill. DM. 

Gegenüber den durch die Schnellstatistik der Finanzverwaltung für das Jahr 1949 ermittelten 
Werten wirkte sich die Veränderung im Jahre 1950 in den einzelnen Einkommensgruppen fol-
genderma s s en aus: 

Zahl der Durchschnitts- Einkommen sämt-
Einkommensgruppe Steuer- einkommen je licher Steuer- Steuerschuld 

in DM pflichti.11:en Steuerpflichtii;ren pflichtigen 
1949 „ 100 

unter 9 000 99,7 95,8 95,4 9J,B 
9 000 bis " 50 000 l0J,6 99,0 102,6 102,1 

50 000 lt lt 200 000 106,9 97,6 104, 4 l0J,9 
200 000 lt " 1 Mill. 12J,0 94,7 116,5 115,8 
1 Mill. und mehr 161,4 124,2 200,5 200,5 

insgesamt 104,1 150,5 156,7 156,4 

Die insgesamt um 4 vH angewachsene Zahl der Körperschaftsteuerpflichtigen hatte eir um 
rd. 57 vH erhöhtes Gesamteinkommen und ein etwa gleich höheres Steueraufkommen aufzu-
weisen. Dabei ist die zahlenmässig wei.taus am dichtesten besetzte untere Einkommensgrup-
pe geringfügig abgesunken. Der Anstieg, d. h. die Wirtschaftsbelebung im Jahre 1950 gegen-
über 1949, wirkte sich bei den wenigen Steuerpflichtigen mit Einkommen von mehr als 1 Mill. 
DM am stärksten aus. Einkommen und Körperschaftsteuer haben sich in dieser Gruppe, die 
zahlenmässig am stärksten anwuchs, bei wesentlich erhöhtem Durchschnittseinkommen ge-
genüber dem Vorjahr genau verdoppelt. 

e) Wirtschaftliche Gliederung der unbeschränkt steuerpfli.chtigen Körperschaften und 
Einkünfte aus Gewerbebetrieb 

Da <lie nichtgewerblichen Einkünfte der Körperschaften im allgemeinen nur einen sehr ge-
ringen Teil der gesamten Einkünfte ausmachen, beschränkt sich die Körperschaftsteuersta-
tistik regelmässig darauf, lediglich die Einkünfte aus Gewerbebetrieb aufzugliedern. Die 
überragende Bedeutung dieser Einkünfte bei den Körperschaften liegt aber auch in der steu-
ertechnischen Vorschrift begründet, dass sämtliche Einkünfte der nach dem Handelsgesetz-
buch zur Buchführung verpflichteten Steuerpflichtigen als Einkünfte aus Gewerbebetrieb zu 
behandeln sind. Infolgedessen t::-eten auch Reinerträge aus Kapitalvermögen oder aus Ver-
mietung und Ve_rpachtung bei den Kapitalgesellschaften steuerrechtlich als Einkünfte aus Ge-
werbebetrieb in Erscheinung. Diese verhältnismässig geringe Bedeutung der nichtgewerb-
lichen Einkünfte hat zur Folge, dass das veranlagte Einkommen in keinem Gewerbezweig 
die Einkünfte aus Gewerbebetrieb übertrifft. 

Insgesamt sind es nur 170 steuerbelastete unbeschränkt steuerpflichtige Körperschaften mit 
einem Einkommen von 395 000 DM. die keine Einkünfte aus Gewerbebetrieb aufzuweisen ha-
ben. 

Von den mit Einkünften aus Gewerbebetrieb veranla·gten Körperschaftsteuerpflichtigen waren 
- der Zahl nach - beinahe vier Zehntel Industriebetriebe; knapp drei Zehntel entfielen auf 
denGrosshandel und ein Viertel auf das Sonstige Gewerbe. Die restlichen 6 vH verteilen sich 
auf den Einzelhandel sowie auf wenige landwirtschaftliche Spezialbetriebe. 



A. 
B. 

c. 
D. 
E. 

- 9 -

Die steuerbelasteten unbeschränkt Körperschaftsteuer-
pfliohtigen mit Einkünften aus Gewerbebetrieb 

(ohne Nachtrag, sowie ohne Mindest- und Pauschbesteuerungsfälle) 

Steuer- Einkünfte aus Einkommen Festgesetzte 
Wirtschaftliche pfliohti- Gewerbebetrieb Steuer 

Gliederung Anzahl vH 1000 DM vH 1000 DM. vH 1000 DM vll 

La.ndwirtschaft1) •• 44 o,6 828 0,1 820 0,1 410 0,1 
Industrie und Hand-
werk (einschl. ver-
arbeitende Gewerbe) 3 Oll 3.9,3 925 475 78,2 908 098 78,J 454 049 78,5 

2) 2 278 2.9, 7 150 539 12,7 148 881 12,8 74 350 12,8 Großhandel •• . . 
Einzelhandel 2 l. • • 411 5,4 55 610 4,7 54 853 4,7 27 179 4,7 
Sonstige Gewerbe 
(einschl. Geld- und 
Versicherungswesen) l 921 25,0 51 112 4,J 47 904 4,1 22 763 J,9 

insgesamt 7 665 100 1 183 564 100 1 160 556 100 578 751 100 

l) 3 Betriebe der Forst- und Jegdrirtachaft, 7 gewerbliche Gärtnereien und 34 gewerbliche Viehzuchtbetriebe, - 2) EinachlieBlich Kre-
ditgenossenschaften mit llbernegand•• Warenverkehr, die filr eine Überganga1eit bis 31.12.1950 ale steuerbegünstigt gemäß§ 34 KStDV 
behandelt worden aind, -

Auf die Bedeutung der einzelnen Bereiche kann aber nicht aus der Zahl der Unternehmungen 
geschlossen werden. Die wirtschaftliche Betätigung der körperschaftsteuerpflichtigen Betrie-
be erstreckte sich in Nordrhein-Westfalen, gemessen an den gewerblichen Einkünften, zu 
beinahe vier l<'ünfteln auf Industrie und Handwerk, und zwar fast ausschliesslich auf indu-
strielle Unternehmungen. Von den 3 011 Betrieben dieses Wirtschaftsbereiches waren 953 
Unternehmen der Eisen- und Metallerzeugung und -verarbeitung mit 282 Mill. DM Einkünf-
ten aus Gewerbebetrieb, 550 des Bergbaues und der Energiewirtschaft (178 Mill.DM) sowie 
432 des Textilgewerbes (211 Mill. DM) die wichtigsten Zweige. 

Nach Industrie und Handwerk folgen mit Abstand die Unternehmungen des Grosshandels mit 
einem Anteil von nur knapp 13 vH an den gewerblichen Einkünften. In diesem Bereich sind 
die Betriebe des Grosshandels mit industriellen Fertigwaren, mit Rohstoffen, Rohproduk-
ten und Halbwaren nach ihrem wirtschaftlichenGewicht unter denKörperschaftsteuerpflich-
tigen am stärksten vertreten. Der Lebensmittelgrosshandel macht hier zahlenmässig zwar 
mehr als ein Drittel aus, tritt aber nach Einkommen und Steuer zurück, ebenso wie Ein-
und Ausfuhrhandel. 

Der Einzelhandel, bei dem hier verhältnismässig wenige Grossbetriebe - vor allem Waren-
und Kaufhäuser -mit einem Anteil von weniger als 5 vH an den Gesamteinkünften aus Gewer-
bebetrieb erscheinen, und das Sonstige Gewerbe (4 vH), zu dem insbesondere auch das Geld-
und Versicherungswesen zählt, treten an wirtschaftlicher Bedeutung stark zurück. 

Die Landwirtschaft ist an den Körperschaften nur mit Spezialbetrieben und daher auch nur 
mit einem verschwindenden Anteil an den gewerblichen Einkünften beteiligt. Der wirtschaft-
liche Akzent lag hier fast ausschliesslich auf wenigen Betrieben der Jagd- und Forstwirt-
schaft. 

Das Durchschnittseinkommen, das für alle Steuerpflichtigen mit Einkünften aus Gewerbebe -
trieb bei rd. 150 000 DM liegt, wird nur von den Unternehmen der Wirtschaftshauptabteilung 
Industrie übertroffen, auf die ein durchschnittliches Einkommen von mehr als 300 000 DM 
entfällt. Die relativ wenigen Einzelhandelsbetriebe liegen durch das Gewicht der unter den 
Körperschaftsteuerpflichtigen hauptsächlich in Erscheinung tretenden Grossbetriebe mit 
einem Durchschnitt von über 130 000 DM an zweiter Stelle. Die Grosshandelsbetriebe (Durch-
schnittseinkommen 65 000 DM), das Sonstige Gewerbe (25 000 DM) und die Landwirtschafts -
betriebe (weniger als 20 000 DM) blieben stark hinter dem Gesamtdurchschnitt zurück. 

f} Abschläge vom Bilanzgewinn und Sondervergünstigungen nach § § 7a - 7e EStG 

Die Einkünfte der Körperschaften waren durch Abzugsmöglichkeiten verschiedener Art ge-
mindert. Unter den Abzügen vom Bilanzgewinn (ohne Mindestbesteuerungsfälle) sind zu er-
wähnen der Verlustabzug(§ 10 Abs. 1 Z.4 EStG) - mit 812 Fällen und 19, 1 Mill.DM-, fer-
ner die Ausgaben zur Förderung gemeinnütziger Zwecke(§ 11 Abs.1 Z. 5 KStG)-1 075 Fäl-
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le mit 3, 3 Mill. DM -, sowie das sogen. Schachtelprivileg (§ 9 KStG), das in 12 Fällen mit 
insgesamt 2,7 Mill. DM in Anspruch genommen wurde. Alle diese Fälle betreffen vorwiegend 
Kapitalgesellschaften. 

Wesentlich stärker in ihrer Auswirkung treten die im Interesse der Wirtschaftsförderung neu 
geschaffenen Vergünstigungen nach §§ 7a - 7e EStG in Erscheinung. Diese wahrscheinlich 
1950 noch nicht voll zur Geltung gekommenen Abschläge beliefen sich einschliesslich der 
Mindestbesteuerungs- und Verlustfälle auf insgesamt 170 Mill. DM, wodurch also etwa 85 
Millionen DM Körperschaftsteuer ausfielen. Die Bedeutung dieses Postens wird ersichtlich, 
wenn man berücksichtigt, dass die festgesetzte Körperschaftsteuer für alle steuerbelasteten 
Pflichtigen rd. 580 Mill. DM ausmachte. 

Sondervergünstigungen 
nach 

§ 7a EStG 
Bewertungsfreiheit für 
Ersatzbeschaffung be-
weglicher Wirtschafts-
güter • •••••••• 

§ 7b EStG 
Erhöhte Absetzungen 
für Wohngebäude •••• 

§ 7c EStG 
Förderung des Wohnungs-
baue • • • • • • • • • 

§ 7d EStG 
Bewertungsfreiheit für 
Schiffe •••••••• 

§ 7e EStG 
Bewertungsfreiheit für 
Fabrikgebäude, Lager-
häuser und landwirt-
schaftliche Betriebs-
gebäude. , •••••• 

insgesamt 

Die Sondervergünstigungen nach§§ 7a bis 7e EStG 

Steuerbelastete unbeschränkt 
steuerpflichtige, 

Mindestbesteuerunga- und 
VerlustfäUe 

insgesamt 
Anzahl vH 1000 DM vH 

l 400 45,5 72 995 42,B 

340 11,1 8 968 5,3 

784 25,5 60 424 35,5 

25 0,8 11 987 7,0 

525 171 1 16 050 

3 074 100 170 423 100 

darunter 
steuerbelastete unbeschränkt 

steuerpflichtige 
ohne Mindestbesteuerungsfälle 

Anzahl vH 1000 DM vH 

l 176 46,l 60 839 42,7 

260 10,2 5 059 3,6 

665 26,1 53 943 37,8 

0,5 10 179 7,1 

17,l 12 543 8,8 

2 551 100 142 563 100 

Von diesen 170 Mill.DM Sondervergünstigungen wurden 143 Mill.DM von den steuerbelaste-
ten unbeschränkt Steuerpflichtigen in Anspruch genommen, und zwar fast ausschliesslich -
nämlich mit 137 Mill.DM - von den Kapitalgesellschaften. Die restlichen 27 Mill.DM vertei-
len sich mit 8 Mill.DM auf 78 nach dem Mindesteinkommen Besteuerte sowie mit 19 Mill.DM 
auf 445 Verlustfälle, die zu k;iner Steuerfestsetzung führten. 

Auf die Ersatzbeschaffung von beweglichen Wirtschaftsgütern des Anlagevermögens (§ 7a 
EStG) entfallen mit einem Anteil von 43 vH aller beanspruchten bzw. gewährten Sonderver -
günstigungen 73 Mill. DM und damit die Hauptmasse. Es folgen die zur Förderung des Woh-
nungsbaues geschaffenenVergünstigungen, die der Steuerpflichtige als Betriebsausgabe oder 
Werbungskosten absetzen darf, die sogen. 7c-Gelder, mit mehr als 60 Mill.DM oder 36 vH. 
Die in den§§ 7b {erhöhte Absetzungen für Wohngebäude), 7d(Bewertungsfreiheit für Schiffe) 
und 7e (Bewertungsfreiheit für Fabrikgebäude, Lagerhäuser und landwirtschaftliche Betriebs -
gebäude) vorgesehenen Vergünstigungen, zusammen 37 Mill. DM oder 22 vH sind ebenfalls 
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noch recht beachtlich. 

g) Verluste ohne Steuerfestsetzung 

In 5 245 Fällen führte die Körperschaftsteuerveranlagung 1950 zu keiner Steuerfestsetzung. 
Der ausgewiesene Gesamtverlust betrug 156 Mill. DM. Dieser Verlust ist allerdings nicht 
a.usschliesslichimVeranlagung_sjahrentstanden, sondern in starkemMassedurch den sogen. 
Verlustabzug, d.h. durch die Ubernahme von Verlusten aus den Vorjahren, mitbestimmt. 

Verluste ohne Steuerfestsetzung naoh wirtschaftlicher Gliederung 
Verluste 

aus Vorjahren,vermin-
Wirtschaftliche aus 1950 dert um den Gewinn :l.nsgesamt 

Gliederung aus 1950 
Steuer- 1000 DM Steuer- 1000 DM Steuer-

nflichti.- nfliohti.- nfliohti""" 
A. Landwirtschaft ••••• 42 448 5 41 47 
B. Industrie und Handwerk 

(einschl. verarbeitende 
Gewerbe) •• . . . . . . 1 561 81 631 ;05 11 177 l 866 

c. Großhandel ••••• . . 920 17 ;56 181 2 587 1101 
D. Einzelhandel ••• • • • 205 ; 267 52 3 467 257 
E. Sonstige Gewerbe 

(einschl. Geld- und Ver-
sioherungswesen) •••• 1 680 28 427 294 7 255 l 974 

insgesamt 4 408 131 129 837 24 527 5 245 

Dabei ist zu unterscheiden zwischen drei Arten, und zwar 

1. Steuerpflichtigen, die nur 1950 Verluste auswiesen 1 

2. Steuerpflichtigen, die 1950 Verluste hatten, vermehrt um den 
Verlustabzug aus den Vorjahren, und schliesslich 

3. Steuerpflichtigen, die 1950 wohl mit Gewinn arbeiteten, bei denen 
aber durch die Übernahme des Verlustabzuges de facto ebenfalls ein 
Verlust für 195() entstand, d. h. der übernommene Verlust grösser 
war als der ausgewiesene Gewinn. 

Die ausschliesslich 1950 entstandenen Verluste belaufen sich bei 

1000 DM 

489 

92 808 
19 943 
6 734 

35 682 

155 656 

4 408 Steuerpflichtigen auf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

durch den Verlustabzug aus den Vorjahren wurden übernommen 
bei den Steuerpflichtigen unter Z. (d. s. 1 268) ausserdem .... 

91, 6 Mill. DM 

bei den Steuerpflichtigen unter 3. (d. s. 837) 
vermindert um den Gewinn aus 1950 ... 

zusammen 

38, 6 Mill. DM 
14,} ll II 

Gesamtverlust 1950 somit 

39,5 " 
131, l Mill.DM 

Z4,5 II " 
155, 6 Mill.DM 

Am Gesamtverlust sind alle Wirtschaftshauptabteilungen beteiligt, und zwar Industrie und 
Handwerk mit 60 vH, Grosshandel mit 13 vH, in der Hauptabteilung '1Sonstiges Gewerbe" 
vornehmlich Geld- und Versicherungswesen sowie Verlagsgewerbe mit 9 vH, Dienstleistun-
gen(hauptsächlich Wohnungs-und Grundstückswesen sowie Vermögensverwaltung) mit 6vH, 
Verkehr und öffentliche Dienste mit 8 vH. Auf den Einzelhandel entfallen noch 4 vH. Die Ver-
luste der körperechaftsteuerpflichtigen landwirtschaftlichen Betriebe sind praktisch ohne Be-
deutung. 



Verwaltungsbezirk 

Re&.-Bez. Dü.aeeldorf 

Kreisfreie Städte: 
Düsseldorf . . . 
Duisburg • . . . 
Essen • ••• . . 
Krefeld • • . .. 
M.Ola.dbach . . . . . . 
'Mülheim a,d,Ruhr. . . 
NellB • , • . . . . . 
Oberha119en . . . . 
Remscheid, . . . . 
Rheydt •• . 
Solingen • . . . . . . 
Viersen. , .. . . . . 
Wuppertal. . . . . . . 

Landkreise, 
Dinslaken •••• . . . 
Düsseldorf-Mettmann. . 
Geldern • ••• . . .. 
Grevenbroich, . . . 
Kempen-Krefeld, . . . 
Kleve • ..• , • . . . 
Moers • •••• . . . . 
Rees ••••• . . . 
Rhein-Wupper-Kreis •• 

Re&,-Bez, K~ln 

Kreisfreie Städte, 
Bonn • , ..... . . . 
K6ln • ••• • • . . . 

Landkreise, 
Bergheim (Erft). . . 
Bonn •••••• . . . 
EllSkirchen ••• ... 
KBln • • • • , • . . . 
Oberberg, Kreis, ... 
Rhein,-Berg, Kreis . . 
Siegkreis, •••• . . 
Raß,-Bez. Aachen 

Kreistreis Stadt1 
Aachen ••••• . . . 

Landkreise t 
Aachen •••• . . . . 
OOren. • • • • • . . 
Erkelenz •••••• . 
Self'kantk:reis 
Geilenk.-Reinsberg . . 
Jülich •• . . . . . . 
.li!onsohau. . . . . . . 
Schleiden •• , , • , . 
Re&,-Bez. Münster 

Kreisfreie Städte, 
Bocholt •••• . . . . 
Bottrop •••• . . . . 
Oelsenlcirchen, ... 
Gladbeck •• , . . . 
Münster •••• . 
Recklinghausen. . . 

- 12 -

la.. Einkolll!!len und Steuerschuld in den Kreisfreien Städten und Landkreisen 
(Nur ateuerbela.etete unbeschränkt Steuerpflichtige)x) 

Kilrperscha.f'ten, Personenvereinigungen und Vermögens111&esen 
darunter 

insgesamt Kapitalgesellschaften Enrerba- und 
WirteohattaJ:?enossenacha.f'ten 

Steuer- Einkollllll8n Steuer- Ste11er- EinkolllDBn 1 Steuer- Steuer- E~o-en Steuer-
pt'lichtige schuld pflichtige schuld pflichtige achuld 

1000 DX 1000 J)1,I 1nnn rno 
l 2 4. 'i b 7 8 Q 

543 145 569 72 539 469 137 194 68 597 20 l 003 263 
182 49 487 24 634 142 43 740 21 848 15 403 113 
327 6; 45; 31 666 275 62 698 31 349 18 578 228 
127 23 766 11 880 99 22 619 11 309 19 123 59 108 28 900 14 450 86 28 750 14 375 11 95 48 
66 3 B4 1 867 51 3 550 l 775 7 149 75 
59 14 100 7 048 48 1; 992 6 996 8 38 17 
6; 12 070 6 0;1 49 11 843 5 922 7 21. 7 
46 3 463 1 731 37 3 416 1 708 6 42 20 
71 20 384 10 192 64 20 312 10 156 4 66 ;; 

119 17 836 8 918 82 17 689 8 845 12 56 28 
24 7 774 3 884 17 7 349 3 674 3 29 12 

329 n 694 ;6 807 268 73 084 36 542 24 ;22 121 

20 372 185 9 363 182 4 5 2 
154 26 538 13 269 102 25 288 12 644 19 48 24 
;4 853 427 12 788 394 17 54 27 
54 10 718 5 358 26 10 659 5 :no 17 44 21 

112 12 247 6 123 65 10 971 5 485 25 70 35 
39 3 119 l 560 17 2 986 1 493 18 91 45 
97 26 675 1; 328 45 25 834 12 917 34 100 41 
52 2 375 1 179 25 2 264 1 132 26 94 39 

145 22 961 11 479 65 22 5}4 11 267 16 47 22 

94 15 249 7 604 75 14 073 7 037 10 129 44 
571 117 424 58 298 471 110 855 55 116 31 837 335 

18 3 541 l 770 10 3 472 l 736 6 23 10 
60 4 754 2 369 31 4 634 2 317 23 80 32 
40 659 ;18 15 417 209 17 89 33 
56 11 586 5 786 39 11 339 5 669 1; 59 23 
93 9 115 4 556 42 8 987 4 493 44 91 44 
79 14 331 7 162 37 14 210 7 105 37 97 45 

114 13 128 6 526 50 12 740 6 370 ;o 147 35 

103 35 341 17 659 a; 35 229 17 615 10 59 18 

62 9 523 4 755 41 9 382 4 691 11 1;4 60 
65 3 430 l 713 '5 3 292 1 646 ll 82 39 
35 4 02; 2 Oll 16 3 918 1 959 11 51 25 

25 573 286 5 162 81 10 64 32 
22 2 254 1 127 14 2 179 l 090 6 35 18 
25 742 371 6 626 313 16 47 24 
30 5~6 2n 7 452 226 17 12 10 

27 2 770 l 379 16 2 724 l 362 4 28 8 
19 602 299 10 563 281 , 18 7 

137 25 980 12 987 112 25 656 12 828 11 34 14 
8 245 122 4 210 105 3 22 11 

94 5 790 2 740 48 2 7}8 l 369 18 1 490 624 
49 2 626 1 313 ;7 2 558 

1 

l 279 4 31 15 

x) Ohne .li!indest- und Pauechbeeteuerungafälle. 
l) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. 



Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögellltm&aaen 
darunter 

insgesut Kapitalgesellschaften Erwerbe- und 
'Nirtsohaftalll!nosaenachaften Verwaltungsbezirk 

Steuer- Einkom,;m Steuer• Steuer• Einkornn,en Steuer- Steuer- Einlcouen Steuer-
pflichtige schuld pflichtige schuld pflichtige schuld 

1000 DM 1000 Dlil 1000 Dll 
l 2 "i 4 5 6 7 8 q 

noch: Reg.-Bez,llünster 

Landkreiae: 
Ahaus, • . 49 10 584 5 282 20 10 448 5 224 24 85 32 
Beckum ••• . . . . 80 15 984 7 988 39 15 756 7 878 23 137 65 
Borken, .. . 46 960 477 8 822 411 31 116 55 
Coesfeld •• . . 26 l 021 5'.!.1 11 974 487 12 3} 16 
Lüdinghausen . . . . . 44 4 619 2 304 14 4 526 2 263 25 18 34 
Münster ••• . . . . . 38 3 632 l 809 13 3 50l l 753 23 76 }l 
Recklinghausen . . . . 85 2 833 l 415 41 2 488 l 244 28 74 36 
Steinfurt •• 77 5 428 2 712 39 4 938 2 469 23 63 }0 
Tecklenburg. . . . 54 1 440 715 19 l 223 1,11 27 78 35 
Warendorf, .. . . . 33 3 886 l 939 7 3 766 l 883 21 109 50 

Res:,-Bez. Dt>tmold 

Kreisfreie Städte1 
Bielefeld ••• . .. 181 42 355 21 134 156 41 489 20 744 11 810 362 
l!erfor1. ... . . 59 6 692 3 331 41 6 475 3 237 5 161 65 

Landkreise: 
Bielefeld., . . . . . 61 6 633 3 316 41 6 313 3 186 9 27 14 
Büren •• . . . . 53 132 58 4 46 23 33 61 23 
Detmold. . . 62 3 062 1 525 37 2 n; l 386 16 84 31 
Halle, • . . 43 4 357 2 176 15 4 113 2 056 16 120 57 
Herford, . . 88 4 889 2 422 65 4 485 2 242 12 270 113 
lfäxter • . . . 53 2 315 l 156 22 2 047 1 024 16 36 16 
Lemgo •• . 49 4 848 2 392 26 4 343 . 2 172 15 139 37 
Lübbecke . . 51 2 635 1 315 16 2 468 l 234 21 115 55 
Minden • . . . . 88 } 00} l 497 41 2 704 l 352 :n 159 76 
Paderborn. . . . . . 61 3 343 l 661 23 3 096 l 548 27 153 66 
Warburg, • . . . 22 489 238 6 434 217 11 32 9 
Wiedenbrück, . . . 95 12 439 6 219 52 12 031 6 015 27 106 53 

Re~,-Bez. Arnsbers 

Kreisfreie Städte, 
Bochum , ••• . . . 134 12 655 6 326 108 12 303 6 152 12 217 107 
Castrop-Rauxel . . . . 16 362 181 10 321 160 3 21 10 
Dortmund ••• . .. . 256 40 381 20 126 190 39 266 19 633 26 658 272 
Hagen 1.w. .. . 102 15 764 7 869 81 15 569 7 784 17 177 76 
Hamm ( Westf.). . 50 2 520 1 255 26 2 265 l 1:n :1) 54 22 
Herne, ••• . . . . 36 4 318 2 159 30 4 271 2 136 . 
Iserlohn •• . . . 42 4 242 2 121 31 3 445 l 723 6 133 66 
Lüdenscheid. . . . 44 5 893 2 946 27 5 289 2 645 l?l) 44 22 
Lünen •••• . . 15 l 068 534 13 1 062 531 . . 
Sie,,en , .. . . . 64 3 353 l 677 51 3 269 l 634 51~ 17 9 
ll'anne-Eicl<el . . . 21 382 191 17 378 189 ·1 . 
Wattenseheid . . . 20 l 123 561 17 l 018 509 . . 
Witten •• . . . . . . 41 l 566 777 27 l 039 520 9 100 44 

Landkreise 1 . 
Altena ••••• . . 98 10 165 5 082 67 10 057 5 028 18 35 16 
Arnsberg •••• . 97 7 174 3 581 46 6 932 3 466 ;o 92 40 
Drilon ••••• . 72 766 378 10 634 317 27 72 32 
Ennepa-Ru.~r-Krais. . 92 8 511 4 252, 61 8 367 4 183 13 46 19 
Iserlohn, . . . . . . 88 11 1;3 5 562 64 10 835 5 417 1; 41 16 
Lippstadt. . . . 57 4 685 2 333 16 4 550 2 275 27 96 39 
Meschede . .. 88 4 006 1 994 16 3 736 l 868 36 93 37 Olpe, . . . . 45 1 936 966 19 l 792 896 20 49 22 
Siegen •• . . .. 111 7 998 3 995 n 7 888 3 944 11 34 13 
Soest ••• . . . . 71 3 229 1 610 28 3 079 l 539 19 92 41 
Unna ••• . . . . 56 5 7'2 2 865 29 5 494 2 747 15 47 23 
Wittgenetein . . 24 94 47 7 50 25 10 36 18 

Nordrhein-Westfalen, • 7 835 1 160 951 578 957 5 on l 112 568 555 951 l 511 12 440 5 104 



Ltd, 
Br. 

l 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

Lfd, 
Nr, 

1 
2 

' 4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
1; 
14 

15 

Lfd, 
Nr. 

l 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

Verwaltungsbezirk 

Reg,-Bez. Dilseeldorf . . . .. .. KBln • , . . . . . .. ff Aachen, . . .. .. .. llllinster, . . . . 
" .. Detmold, . . . .. 
" .. Arnl!berg . . . .. 

Nordrhein-ll'estfalen, , • . . 

Einkommenegruppe 
in DJ4 

bis unter 3 000 
3 000 " II 8 000 
8 000 II ff 9 000 
9 000 ff " 12 000 

12 000 " II 16 000 
16 000 .. II 20 000 
20 000 " .. 25 000 
25 000 " ff 50 000 
50 000 " " 100 000 

100 000 .. " 200 000 
200 000 .. II 500 000 
500 000 .. .. l 000 000 

l 000 000 .. .. 2 000 000 
2 000 ooo und mehr 

insgesamt 

Einkomme11Bgruppe 
in DM 
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inageaamt 

Steuer- Einlc.0111111en Steuerschuld 
pflichtige rnr DM 

l 2 'I 

2 771 570 087 284 553 
l 125 189 786 94 389 

;67 56 431 28 194 
866 ee 400 43 992 
966 97 193 48 440 

l 740, 159 054 79 388 

7 835 116o 951 578 957 

insgesamt 

Steuer- Einkommen Steuerschuld 

1 b, Einkommen und Steuer11chuld nach K1:Sr 
(Nur steuerbelaetete unbe 

KBrperechaf'ten, 

KapitaJ.a'esell11eh&tt11n 

Steuer-
pflicbtigll 

A. 

2 os, 
770 
207 
.i,e 
545 

l 064 

5 077 

Steuar-

Ei:nkommen Steuerschuld 
inrn DII 

<\ 6 

547 923 2n 940 
180 727 90 052 

55 241 27 621 
82 895 41 448 
92 875 46 437 

152 908 76 454 

1 112 568 555 951 

2 a. Einkol!llllen und Steuer 
(Nur eteuerbeleetete unbe 

Ktsr~r•chatten, 

zusaimnen 

Einkommen Steuer11chuld 
pflichtige 11vv- nv pflichtige iru,n nu 

1 ., 'I A " " 
2 875 2 928 l 406 l 117 l 251 625 
l 167 5 934 2 876 691 3 595 l 798 

145 l 234 589 102 869 434 
329 ; 437 l 687 229 2 394 l 197 
295 4 130 2 035 220 3 08; l 542 
244 4 356 2 1;7 178 3 175 l 588 
251 5 587 2 744 204 4 542 2 271 
650 23 251 11 539 568 20 374 10 187 
611 43 509 21 671 565 40 240 20 098 
470 65 413 32 447 439 61 433 ;o 717 
420 133 401 66 327 391 126 480 63 075 
152 108 264 53 747 146 103 734 51 720 
116 161 860 80 930 115 160 860 80 430 
110 597 647 298 824 106 580 538 290 269 

7 835 l 160 951 578 957 5 077 l 112 568 555 951 

2 b. Einkommen und Steuerschuld naoh Einkommensgruppen für Betriebe gewerblicher Art 
(Nur steuerbelaetete unbe 

Betriebe gewerblicher Art von Kllrper 

insgesamt Öffentlich rechtliche 
Kreditanatalhn Öffentliche Spar 

/ ohne s-n-kaaaen) 
Steuer- Einkommen Steuer- Steuer- Einkommen Ste'Wilr- Steuer- Einkomnen fl~ ...... ,,. -~"'"'" pflichtig<' '"'' m, pflichtige 

""" Tl\! 
pflichtige """' , ') \ ,! i; ,; 7 A 

bie unter 9 000 ;35 766 }85 3 1 3 55 180 
9 000 .. H 20 000 74 l 050 524 . l) . . 16 2}0 

20 000 .. .. 50 000 51 1 619 809 3 92 46 13 421 
50 000 " .. 100 000 23 l 654 827 - - - 4 259 

100 000 .. H 500 000 31 6 9;6 3434 l> 3 187 l 559 - -
500 000 und 11111hr 6 14 320 7 160 . 1) . . - -

insgesamt 520 26 347 13 138 10 3 285 l 6o8 8& l 092 

K) Ohne M'.1ndeat- und Pauachbesteuerungsfälle. 
l) Wegen Wahrung dea Steuergeheimnisses in eine andere GrBßenklasee verlegt, 2) Wegen Wahrung dos Steuergeheimnieeee mit 



peraohaftearten in den Regierungsbezirken 
eohränkt Steuerpfllohtige)K) 

Personenvereinigungen und Varmögenamaeeen 
darunter 

Erwerbe- und 
Wirtechaftsgenoseenschat'ten 

- 15 -

Sonstige juristische Pereooen Betriebe gewerblicher Art 
des privaten Rechte, von Körperschaften 

niehtrecht•f""''- Ve„aine "-• dea öffentlichen Rechte 
Steuer- Einkommen Steuereohuld Steuer- Einkommen Steuerschuld Steuer- Einkommen Steuerschule 

pflichtige 1000 DM pflichtige 1000 DM pflichtige 1000 D)( 
7 8 
330 3 479 
217 l 552 
92 495 

282 2 472 
252 2 274 
338 2 168 

1 511 12 440 

eohuld naofi Einkommensgruppen 
ach:eiulkt Steuerptliohti.ge)&) 

9 

1 279 
60:, 
226 

1 063 
981 
952 

5 104 

Personenvereinigungen und Vermtlgenamaseen 
dlU"Unter 

Kapitalgesellschaften 

10 11 12 
267 7 }16 3 651 

69 :;24 142 
;5 72 36 
71 .5:51 165 
83 155 77 

161 519 252 

686 B 717 4 324 

,md ---
Alttiengesellechaften, Gesellsohaften Kollllllanditgesellachaften ai:i:f Aktien, mit besohr!lnlcter Haftung Jrn1A•·A•O' .. ,,.,,, • -

Steuer- Einkommen Steuerschuld Steuer- Einkommen Steueraohuld 

l'I u 1~ 
107 11 :,26 5 662 

62 6 621 3 311 
32 622 311 
69 2 680 l 305 
77 1 829 915 

17' 3 268 l 6;4 

520 26 '47 l} 138 

Erwel'be- und 
Wirteoha1'tsgenosa8nl!llohaften 

Steuer- Einkomen Steuerachuld 
pflichtige in11n nv pflichtige ,~ mr pflichtige in,-.n nv 

7 8 Cl 10 ,, 12 

34 40 20 l 061 l 179 589 
l~l) 84 42 670 3 474 1 737 . . 100 852 426 
82) 61 40 222 2 322 l 161 

10 l44 72 20$ 2 912 l 456 
3 55 28 171 3 048 l 524 

11 240 120 191 4 257 2 129 
39 1 522 761 525 18 731 9 366 
58 4 285 2 131 500 35 529 17 764 
58 8 342 4 171 377 52 489 26 245 
85 26 046 13 858 306 96 370 48 185 
52 37 351 18 529 94 66 383 33 192 
49 70 623 :,5 :,n 65 88 7% 44 396 
65 359 444 179 722 39 203 820 101 910 

487 510 257 254 796 4 529 580 163 290 082 

von Xörperscha!ten des öffentlichen Reohte und sonstige Körperachaftsteuerpfliohtige 
schränkt steuerpflichtige)•) 

soh&ften des ö!fentliohen Rechts 
da.von 

öffentliche Versorgungs- Sonstige Betriebe gewerblicher Art 
mssen von Körperschaften und. Verkehrsbetriebe des öffentlichen Rechte 

Steuer- Steuer- Einkommen Steuer- Steuer- Einko!lllllen Steuer-
schuld schuld schuld 

DV pflichtige 1000 Dll pflichtige 1000 DV 
Q 10 11 1~ B 1.4 l'i 

91 135 323 161 142 256 128 
115 36 492 247 20 300 150 
211 25 765 382 10 341 171 
130 16 l 186 593 3 209 104 

- 27 6 014 3 007 3 463 2}2 

- 5 ll 620 5 810 - - -
545 244 20 401 10 200 178 1 569 785 

einer anderen Größenklaase vereinigt, 

H 1A 11\ 

936 949 418 
318 1 542 6eo 

24 202 n 
60 623 280 
45 621 281 
31 554 236 
25 555 242 
:,5 l 216 522 
16 l 103 510 
13 1 605 542 
5 l 350 500 
3 2 120 822 - - -- - -

l 511 12 440 5 104 

Sonstige Köl'persohatta-
steuerpflichtige 

Steuer- Einkomman Steuer-.. ,.,...,,;i 
pflichtige l =r DM 

16 17 18 

664, 921 461 
31 422 211 
18 532 251 
7 511 236 
72) 7 210 3 605 
1) . . . 

727 9 596 4 764 

Ltd, 
lfr. 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

Lfd, 
Ir, 

l 
2 

' 4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

Lfd, 
ll'r. 

l 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
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2 c. El.nkolDJllen und Steuerschuld in den Kreisfreien Städten nach EinkolDlllensgruppen 
(Nur steuarbelastete unbeschränkt Steuerpflichtige) x) 

Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögenlllll8.ssen 

Einkommensgruppe Steuer- Einkommen Steuer- Steuer- Einkommen Steuer- Steuer- Einkommen Steuer-
in ])J,f l!>flichtige schuld pflichtige schuld pflichtige schuld 

1000 ]I( 1000 DM 1000 DII 
l 2 1 l 2 3 l 2 3 

Krfr. Stadt Essen Krfr, Stadt Köln Krfr. Stadt Dortmund 

bia unter 9 000 169 439 216 291 704 349 109 302 152 
9 000 II " 20 000 50 103 351 59 796 m 43 63~ 300 

20 000 II " 50 000 42 l 361 674 81 2 612 l 300 32 l 054 520 
50 000 II II 100 000 21 l 581 791 49 3 442 l 701 2.3 l 611 805 

100 000 " II 500 000 27 6 124 3 Oll 68 16 054 7 788 36 8 585 4 250 
500 000 und mehr 18 53 246 26 622 23 93 818 46 762 l} 28 197 14 098 

insge11amt 327 63 453 31 666 571 117 424 58 298 256 40 381 20 126 

Krfr. Stadt Düsseldorf Krfr. Stadt Duisburg Krfr. Stadt Wuppertal 

bis unter 9 000 244 667 334 94 213 107 154 407 202 
9 000 " " 20 000 61 830 415 20 270 132 40 556 278 

20 000 II II 50 000 13 2 306 l 146 19 615 308 32 947 474 
50 000 " II 100 000 51 3 606 1 803 13 927 441 27 l 824 912 

100 000 II II 500 000 78 17 912 8 956 26 5 385 2 608 53 13 483 6 702 
500 000 und mehr 36 120 247 59 886 10 42 076 21 038 23 56 477 28 238 

insgesamt 543 145 569 72 539 182 49 487 24 634 329 73 694 36 807 

Krfr, Stadt Gelsenkirchen Krfr. Stadt Bochum Krfr, Stadt Oberhausen 

bis unter 9 000 62 201 99 69 166 81 25 72 33 
9 000 " II 20 000 17 236 118 14 193 96 7 92 47 

20 000 tl II 50 000 21 708 354 19 634 317 11 336 16T 
50 000 " tl 100 000 13 930 465 9 611 305 10 749 314 

lCO 000 " " 500 000 16 3 907 l 954 17 3 776 l 888 7 l 256 628 
500 000 und mehr 8 19 998 10 000 6 7 275 3 638 3 9 564 4 782 

insgesamt 137 25 980 12 987 134 12 655 6 326 63 12 070 6 031 

Krfr, Stadt Krefeld Krfr. Stadt Bielefeld Krfr, Stadt Mülheim a.d.Ruhr 

bis unter 9 000 59 176 85 63 182 91 29 71 34 
9 000 " II 20 000 14 185 94 23 323 161 9 131 66 

20 000 • " 50 000 17 574 287 24 771 385 10 331 168 
50 000 II II 100 000 12 890 445 26 l 913 957 7 525 263 

100 000 II ., 500 000 15 2 742 l 371 27 6 472 3 193 112~ 2 670 1 335 
500 000 und mehr 10 19 198 9 599 18 32 695 16 347 .1 . . 

insgesamt 127 23 766 11 880 181 42 355 21 134 66 3 134 l 867 

Krfr. Stadt Solingen Krfr, Stadt Hagen Krfr, Stadt Aachen 

bie unter 9 000 68 149 74 44 144 68 50 119 59 
9 000 " " 20 000 13 191 96 15 211 106 14 180 89 

20 000 " " 50 000 12 376 188 15 488 234 11 361 169 
50 000 II II 100 000 8 525 262 10 726 363 9 653 321 

100 000 II II 500 000 11 2 170 l 085 10 l 856 928 10 2 102 l 051 
500 000 und mehr 7 14 425 7 213 8 12 339 6 169 9 31 928 15 963 

insgesamt 119 17 836 8 918 102 15 764 7 869 103 35 341 17 659 

Krfr. Stadt ).!.Gladbach Krfr. Stadt Münster Krfr, Stadt Bonn 

bis unter 9 000 40 120 60 39 102 50 44 111 52 
9 000 II " 20 000 lC 121 60 20 268 133 13 190 91 

20 000 II II 50 000 14 472 236 13 394 176 15 484 228 
50 000 " II 100 000 12 880 440 6 450 225 8 555 277 

100 000 " " 500 000 21 4 969 2 485 162~ 4 577 2 154 9 l 923 961 
500 000 und mehr 11 22 336 11169 .1 . . 5 11 989 5 994 

insgeeamt 108 28 900 14 450 94 5 790 2 740 94 15 249 7 604 

x) Ohne Mindest- und Pauschbesteusrungsfälle. 
1) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses in eine andere Größenklasse verlegt. 
einer anderen Größenklasse vereinigt. 2) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses mit 
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Körperschaft~n~ Peraonenv-ereip:i_gungen und Vel'll!.Ögensrn:ssen . 
Einkollllllengruppe Steuer- Einkom1i,en Steuer- Steuer- Einkoi:imen Steuer- Steuer- Einkommen Steuer-

in DM pflichtige schuld pflichtige schuld pflichtige schuld 
1000 DM 1000 DM 1000 W 

l 2 1 l 2 1 3 l 2 1 

Krfr. Stadt Herne Krfr. Stadt Recklinghausen Krfr, Stadt Remscheid 
bis unter 9 000 14 50 25 26 87 44 21 59 29 

9 000 " H 20 000 5 68 34 6 95 48 :; 45 22 
20 000 " " 50 000 6 176 B8 6 169 85 10 299 150 
50 000 " " 100 000 .1) . . 3 200 100 !2~ 298 149 

100 000 II II 500 000 112~ 4 024 2 Oll 02' 2 075 1 037 2 76} l 380 
500 000 und mehr .1 . .1) . . ,l . . 

insgese.int 36 4 318 2 159 49 2 626 l 313 46 :; 463 l 731 

Krfr, Stadt Bottrop Krfr. Stadt We.nne-Eickel Krfr, Stadt Rheydt 
bia unter 9 000 10 39 17 142) 45 23 32 91 46 

9 000 tt " 20 000 3 40 19 ,1) . . 4 63 32 
20 000 " .. 50 000 ,l~ . . 3 67 :n 9 298 149 
50 000 " " 100 000 62 523 262 4 270 1'5 4 280 140 

100 ÖOO tt tt 500 000 ,1) . . - - - 14 3 241 l 620 
500 000 und mehr - - - - - - 8 16 410 6 205 

19 602 299 21 382 191 7l 20 384 10 192 

Krfr. Stadt Witten Krfr. Stadt Gladbeck Krfr. Stadt Caatrop-Ra.uxel 
bis unter 9 000 25 82 41 3 11 6 7 26 13 

9 000 " tt 20 000 a2) 138 62 ,l~ . . 5i, 85 42 
20 000 ff • 50 000 ,1) . . 52 234 118 . . 
50 000 " . 100 000 4 284 142 ,l) . 42) 252 126 

100 000 " " 500 000 4 l 063 531 ,1) . . ,l) . . 
500 000 und mehr - - - - - - - - -

inegeesmt 41 1 566 777 8 245 122 16 362 181 

Krfr, Stadt Wattenseheid Kr:t'r, Stadt Neuß Krfr, Stadt Lünen 
bis unter 9 000 6 14 6 22 62 30 

~l) 
14 7 

9 000 " " 20 000 3 45 23 8 106 53 . . 
20 000 " " 50 000 4 123 62 11 345 172 72) 278 139 
50 000 " " 100 000 3 237 118 8 589 295 ,l) . . 

100 000 " " 500 000 4 70} ;;52 4 662 .no 3 776 388 
500 000 und mehr - - - 6 12 337 6 168 - - . 

insgesamt 20 l 123 561 59 14 100 7 048 15 1 068 534 

Krfr, Stadt Hamm Krfr. Stadt Lüdenscheid Krfr, Stadt Herford 
bis unter 9 000 27 85 43 20 49 25 30 78 39 

9 000 " " 20 000 10 131 60 7 110 55 4 48 24 
20 000 tt " 50 000 

;1) 
228 114 5 155 77 11 382 175 

50 000 " " 100 000 . . 3 202 lCl 3 250 125 
100 000 " .. 500 000 62) 2 076 l 037 :i~ 5 377 2 689 7 l 478 739 
500 000 und mehr ,l) . . . . 4 4 457 2 228 

insgesamt 50 2 520 l 255 44 5 893 2 946 59 6 692 3 331 

Krfr. Stadt Iserlohn Krfr. Stadt Siegen Krfr, Stadt Bocholt 
bis unter 9 000 16 43 22 34 96 47 13 40 18 

9 000 " " 20 000 4 56 27 5 66 33 3 33 12 
20 000 " " 50 000 6 169 85 9 321 161 5 152 76 
50 000 " " 100 000 5 399 200 

~2) 
574 287 .1) 

100 000 " II 500 000 8 l 882 941 2 298 1 149 62) 2 546 l 274 
5GO 000 und meb.r 3 l 692 846 ,1) 1 · . . ) . . 

insgesamt 42 4 242 2 121 64 3 35, l 677 27 2 770 l 379 

Krfr, Stadt Viersen 
bis unter 9 000 6 13 3 

9 000 " II 20 000 ,l) . 
20 000 " II 50 000 102 ' 363 182 
50 000 " " 100 000 ,1) . 

100 000 .. n 500 000 5 1 131 566 
500 000 ur.d mehr 3 6 265 3 1:n 

insgesamt 24 7 774 3 884 
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3 a. Einkünfte aus Gewerbebetrieb, Einkommen und Steuerschald nach·wirtsohaftlicher Gliederung 
(Nur steuerbelastete unbeschrä.nkt Steuerpflichtige)x) 

Körperschaften, Personenvereini(l'Wlgen und Vermögensmassen 

AZ-
Nr, 

A 

B 

C 

D 

E 

A 

04 

06 

07 

B 

l 

ll 

12 

13 

14 

15 

17 

171 

17; 

174 

175 

176 

177 
178 

- 3) 

19 

190 

Wirtschaftliche Gliederung 

Wirtschaftshauptabteilungen insgesamt . . . . . 
Wirtschaftshauptabteilung Land-, Forst- und Jagd-
wirtscha.ft, Fischerei (einschl, Gartenbau und Tierzucht). 

Wirtschaftshauptabteilung Herstellendes und verarbeiten-
des Gewerbe: Industrie und Handwerk. . . . . . . . 
Wirtschaftshauptabteilung Großhandel4) •• . . . . 
Wirtschaftshauptabteilung Einzelhandel4). . 
Wirtschaftshauptabteilung Sonstige Gewerbe. . 

Wirtschaftshauptabteilung Land- Forst- und Ja~d-
wirtsohaft Fischerei (einschl. Gartenbau und Tierzucht). 

Foret- und Jagdwirtscha:ft, , 

Nichtlandwirtschaftliohe Gärtnerei und Sämereiwirt-
schaft. • • • • • • • • • • , • 

Nichtle.ndwirtschaftliche Tierzucht, •• 

Wirtschaftahauptabteil]ll)ß Herstellendes und verarbeiten-
des Gewerbe, Industrie und Handwerk. • • • • 

'Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und 
Erden1 Energiewirtschaft. • • • • 

Steinkohlenbergbau •••• 

Braunkohlenbergbau. 

E:nbergbau ••• 

Salzbergbau und Salinen 

Sonstiger Bergbau 
(einschl. Erdöl-, Bernstein- und Torfgewinnung) , 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen, Erden und grob-
kera.mi sehen Erzeugni e sen. • • • • 

Gewinnung und Bearbeitur.g von Natursteinen, Schiefer, 
Naturasphalt und anderen Mineralien •• 

Gewinnung und Aufbereitung von Sand und Kies •• 

Zementindustrie • 

Kalk-, Gips- und Kreidegewinnung und -verarbeitung, 

Herstellung von Ziegelei- und anderen grobkeracischen 
E:rzeugni ssen. 

Herstellu:ng von künstlichen Steinerzeugnissen. 

Sonstige Zweige der Industrie, der Steine und Erden 

Stadtwerke 
(Kombination von Versorgi::n6s- und Verkehrsbetrie~en), 

Energiewirtschaft • , 

Unternehmungen lllit Kombinationen innerhalb cter Gruppe 

Kl Ohne ~indest- und rauschbesteuerung,cfälle. 

Steuer-
pflichtige 

l 

7 665 

44 

3 Oll 

2 278 

411 

l 921 

44 

3 

1 
34 

3 Oll 

550 

22 

5 

5 
• 1) 

• l) 

178 

26 

26 

8 

9 

60 

39 

10 

3 

335 

102 

insgesamt 

Einkünfte 
aus 

Gewerbebetrieb 

2 

l 183 564 

828 

925 475 

150 539 

55 610 

51 112 

828 

623 

18 

187 

925 475 

177 619 

43 091 

21 551 

397 

17 127 

l 697 

834 

5 612 

417 

7 480 

945 

142 

2 189 

75 819 

55 296 

Einkommen 

1000 DM 
'I 

l 160 556 

820 

908 098 

148 881 

54 853 

47 904 

820 

622 

16 

182 

908 098 

175 188 

42 831 

20 207 

384 

16 736 

l 686 

7 414 

861 

138 

2 098 

75 544 
55 130 

1 

Steuerschuld 

.t 

578 751 

410 

454 049 

74 350 

27 179 

22 763 

410 

8 

91 

454 049 

87 594 

21 416 

10 103 

192 

8 ;68 

843 

375 

2 796 

147 

3 101 

430 

69 

l 049 

37 772 

27 565 

1) ·11egen Wahriing des Steuergeheimnisses nicht vercffentlic.ht. - 2) !licht veröffentlicht wegen Wahrung des Steuergeheimniases 
an anderer $telle. - 31 In der Arbeitsstättensystematik nicht voreesehen, die Jmsätze dieser Position sind in der A:rbeits-
atättenzählung entsprech~nd dsm Schwerpunkt z.T. in der Energiewirtschaft und z,T, in der Verkehrswirtschaft enthalten, 
4) Siehe Anmerkung 2 der Textt~belle auf Seite 9, 



AZ-
Nr. 
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Wirtschaftliche Gliederung 

noch, Wirtschaftshauptabteilung Herstellendes und verar-
beitendes Gewerbe, Industrie und Handwerk, 

noch1 Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und 
Erden; Energiewirtschaft, noch1 Energiewirtschaft 

191 Elektrizitätsgewinnung und -vereorgung (Bffentliche). 

195 

197 

2 

21 

22 

23 

233 

235 

236 

231 
234 

24 

25 

26 

261 
266 

262 

263 

264 

265 

27 

28 

281 

282 

284 

29 

291 

293 
294 

295 

Gasgewinnung und -vereorgung ( i:Sffentl iche). 

Wassergewinnung und •vereorgung (Bffentliche) 

Fernheizwerke. • • • • • • • • • • 

Eisen- und Metallerzeugung und -verarbeitung. 

Eisenechaffende Industrie 

NE-Metallindustrie. 

Stahlbau. 

Waggonbau 

KeHelbau 

Montage von Wärme-, Lüftungs- und gesundheitstechni-
aohen Anlagen • • • • • • • • • • • • • • 

Bau von Stahl- und Eisenkonstruktionen, Bau von Feld-
und Induetriebahnwagen und Material hierfür 

Schiffbau, • 

Straßen- und Luttfe.hrzeugbau 

Ba.u von Kraftfahrzeugen und deren Motoren, Lu:t'tfabr-
zeugb&u und -reparat.uren 

Herstellung von Kreftfahrzeugbeetandteilen und 
-zubehclr ( eiehe auch 294). • • . • , • , , • • • 

Bau von Kratttabrzeugkarosaerien und -anh!!ngern. 

Stellm,.oherei und Bau von Beepannfahrzeugen und 
Ackerwagen. • • 

Fahrrad-, Kra.nltenfahretuhl- und Kinderwagenbau • 

Elektrotechnik • • • 

Feinmechanik und Optik. 

Herstellung von optieohen Erzeugnieeen. • •••• 

Herstellung von Foto-, Projektions- und kinotechni-
echen Erzeugnissen • • • • • .. • • . • • • • • 

Herstellung und Reparatur von feinmech&nischen Er-
zeugnissen . • • • . • • • • 
Herstellung von medizweobsniechen Erzeugnissen 

Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwarengewerbe. 

Stahlverformung • • • • • • • •• 

Herstellung von Heiz- und Kochgeräten und Blechwaren 
Heretellung von SehlBeeern und Beschlägen, Fahrrad-
und Kraftfahrzeugteilen ••••••••••••••• 
Heretellung von Schneidwaren, lfeta.11- und Kurznren1 
Schleiferei. • • • • • • • • • ••••••• 

KBrperschaften, Personemereinigungen und VermBgensmaeeen 
inspeemt · 

Ei.llkünfte 
Steuer- aue 

pflichtige Gewerbebetrieb 

l 

82 

.2) 

143 
.1) 

953 

124 

37 

84 

3 

29 

24 

28 

241 

4 

.1) 

8 

11 

1) 

9 

113 

25 
4 

1 

5 
9 

293 

68 

02 

5; 

73 

2 

7 211 

9 144 

281 730 

70 166 

21 017 

21 297 

368 

15 566 

419 

4 944 

68 215 

452 

17 063 

5 022 

902 

1 105 

476 

l 134 
562 

42 ,11 
6 172 

12 652 

12 671 

10 150 

E:1.nk011111en 

1000 Dlf 

7 182 

9 095 

276 710 

69 731 

20 788 

21 096 

367 

15 415 

417 

4 898 

65 348 

449 

16 922 

5 000 

811 

1 105 

38 357 

2 192 

35 

469 

1 13~ 
554 

41 828 

6 029 

12 483 

12 602 

10 on 

Steuerschuld 

4 

3 591 

4 548 

138 355 

34 865 

10 394 

10 548 

184 

7 708 

208 

2 449 

32 674 

224 

8 461 

2 500 

406 

552 

19 179 

1 096 

18 

235 

566 
277 

20 914 

3 014 

6 242 

6 301 
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Joch, Einkllntte aus Gewerbebetrieb, E:lnkommeD und steuerechuld nooh wirtsohattlioher Gliederung 

296 

2991 

3/4 ,1 
:52 
34 
:55 
:56 
:561 
:565 

,1 
:571 
:m 
;15 
m 
,a 
3615 

}9 
391 
393 
:5951 
:5953 
3955 

3957 
391 

41 

411 

413 

4171 

42 

4201 

421 

423 
424 

Wirteohaftliche Gliederung 

noch, Wirtachaftabauptabteilung Baretallendaa und verar-
beitendes Gewerbes Industrie und Handwerk 

nocha Eiaen- und Metallerzeugung und -vararbei tung, 
Eisen-, Stahl-, Blech- und lfatallwa.rengewarbe 

Beratellung von Werkzeugen. 

Schlosserei m:it Klempnerei. • • • • • • • • • • • • • 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- u. Metallverarbeitung) 
Minerall!lverarbeitung und Koblenwertetoffinduatrie. , • 
Chemische Industrie. , • , • 
Kunetatof:tYerarbeitung •••• , • , 
Gummi- und Asbestverarbeitung • •• •. • ••••• •. 
l"einkaramiache- und Glaainduatrie, , , , , • • , , , 

Herstellung von fainkeruischen Erseugnieaen. • • , 
O laaindustri• . . . . • . . • • • • • • • • • • • • 

Sllprei und Holsbearbaitung • • 
Säge- und Hobelwerke. • • • • • • • • • • • • • • • 
Bolzimpr!!.gnier- und -aualaupanataltan, l'urniar-
und Sohälwerke, Sperrholz-, Holzspan.. und Bolz- ••• 
faaerplattenwerke 

Holzverarbeituttg. . • . • . • ..•• , ••••••• 
Herstellung von Bauelementen und -zubehl!r und Ber-
atellUJ1&'TDn in Serien gefertigten Holzbauten u,i,. , 
Herstellung von X6beln, Holzgehliueen und aruleren 
Tiechlereierzeugniseen. • • • • • • • . • • •••• , 
Herstellung von Polaterm<Sbeln, •• , , , , , , , , • 
Beratellung von Faßholz, Päasern, Kübeln u. Bottichen 
Drechslerei, Holzbildhauerei und Herstellung Ton son-
1tigen Holznren, • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
Beratellung von Korb-, Fleoht- und Büretenwaren • • , 

Herstellung Ton Verpackungsmitteln, von E:rseugniasen 
aus natü't'lichen Sohnits- und Formatoften lllld Kork,. , 
Holueredlung 

Papierer:a"'18'Wl8 und ~vera.tbeitung1 Druokerei.g&werbe • • 

Papiererseugung und -veredlung, •••••• , , , • , 

Tapetenindustrie, Papierwarenherstellung, Pappen-
Yer&rbei tung 

Buchbinderei. 

Druckereigewerbe. 

Ledererzeugung und -verar~itnng. 

Ledererz•Ugtlt!C• •••••••• 

Herstellung von Lederwaren, • 

Herstellung von Schuhen und Laderganaachen ••• , , , 

Textilgewerbe • • • • • • • • • . • • • • • • • 

Spinnerei mit Weberei (Kombination 423 mit 424) • 

Zellwoll- und Reyon- (lunataeiden-) heratelltlllg. 

Spinnerei und Ge.rnbearbdtung , 
Weberei • • • • • • • • • • •• 

Anmerkungen a.s.10. 

Kl!rperacb&ften, Per1onextNreinigungen und Ver11!Sgen.n&saen 
insgeeamt 

Steuer- aus 
pflichtige Gnerbebetdeb 

l 

14 

' 
1 :507 

10 
132 
15 
11 
44 
15 
29 

24 
15 

9 

l1 

54 
7 
.1) 

7 
6 

2) 

.1) 

69 

29 

9 

9 

11 

264 
,l) 

6 

48 
143 

2 

660 

72 

460 256 
2 259 

77 050 
4 992 
5 664 

29 347 
6 615 

22 7:52 

4 128 
l 496 

4 446 

255 

3 573 
2:n 

111 
205 

42 971 
28 890 

6 016 

4 449 

l 862 

674 
1 913 

195 :m 

Einkommen 

1mm DW 

570 

72 

450 554 
2 257 

76 471 
4 982 
5 656 

26 679 
6 036 

22 645 
3 965 
l 356 

2 629 

3 490 
229 

111 
204 

42 700 

26 803 

5 964 

4 424 

l 850 

673 

l 901 

191 564 

42 606 

45 994 
66 692 

Steuerschuld 

4 

285 

36 

225 277 
1129 

36 236 
2 491 
2 628 

14 340 
; 018 

11 322 

1 992 
678 

l 314 

2 173 

126 

l 745 
114 

55 
102 

21 350 

14 401 

2 962 

2 219 

925 

336 

950 

95 782 

21 505 

22 997 
43 346 



AZ-
Nr. 

425 
427 
422 
426 
428 

4:, 

4311 
431' 
4315 

432 
433 
4:56 
434 
435 
437 

44 

45 

451 

452 
453 
454 
455 
456'1 

4561 

456] 
457 
458 
46 

461] 
462 
461, 
46; 
464 
465 
466 

47 

471 
472 
bis 
477 
48 
481 
483 

- 21 -

Wirtschaftliche Gliederung 

noch, 

noch, 

Wirtschs.ftehauptabteilung Herstellendes und verar-
beitendes Gewerbe, Industrie und Handwerk 
Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metallver-
arbeitung), Textilgewerbe 

Wirkerei und Strickerei. • •••••• , , 
Textilveredlung (Ausrüstung), , , • , • , • , , , 
Gewerbliche Erzeugung und Aufbereitung von Spilm.-
etoffen, Sonstiges Textilgewerbe, Hilfsgewerbe der, • 
Textilindustrie 

Beklaidung9gewerbe. • • • • • • • ., ••••••• 

Herstellung von Oberbekleidung (ohne 4317), 

Herstellung Ton Wäeob.8, • • • • • 
He~etellung und Reparatur von Hüten und Mützen •• 
Rsuohwarenzurichtung und Kürschnerei. , • , 
Herstellung von BekleidungezubehBr, Bett!edernauf-
bereitung und Matratzenherstellung, Hilfegewerbe ••• 
der Kleider- und Wäsoheherstello~g 

Beretellung von Musikinstrumenten, Spielwaren, Turn-
und Sportgeräten, Sobnmokwaren und Bearbeitung von 
Edelateinen. • • • • • • • ••••• 

Miihlengewerbe, Nährmittel-, Stlirke- und Futtemittel-
industr:le, Bäckerei und Süßwarengewerbe • , , , 

Mühlengewerbe (ohne Öl- und Gewiirzmilhlen}. , , , , 

N!!hrmittel- und Zutateninduetrie, Stärke-, 
Kartoffeltrocknungs- und Futtermittelindustrie' 

Ba.ndwerkliche Bäckerei und Konditorei ohne Gsstwirt-
soha.ft und Kaffeeausschank. • • • • -.-••••• , 
Handwerkliohe Bäckerei und Konditorei mit Gastwirt• 
sohaft und Kaffeesuseohank ••••• , --;-:- • • • •• 
Brot- und Frischbaokwareninduatrie, Herstellung von 
Dauerbackwaren, Kunsthonig und 'lllischairup 

Siißwarengcwerbe • • • • o • • • • • • • • • 

Fleisch- und Fischverarbeitung, Milchverwertung, Spei-
eeBl- und Speisefettherstellung, Zuokerinduetrie, ••• 

Fleischwe.r<¼nindustrie, Talgschmelzen und Sohmalz-
siedereien, Schlachthäuser 
Pleiaeherei Ge.atwirtsobaft , ••• , • , • • • 
Fischverarbeitung. , • , 
MilchvernrtUl:),g. • • • , •• 
Ölmtlhlen und Margarineindustrie 
Zuckerinduetrie • • • • , 

Obst- und Gemiiseverwertung, Kaffee- u. Teeverarbeitung, 
Herstellung von Gewürzen u,ä,, Eisgewinnung und KUhl-
hä.uaer. • • • • • • • • • • • • • • • 

Obst- und Gemiisevere.rbeitung, • , • , • • • • , • 

Katfee- und Teeverarbeitung, Herstellung Ton 
Gewür~en u.ä., Eisgewinnung und Ktihlhäuser • • • 

Getränkeherstellung ••• , , 
Brauerei und Mälzerei... • • • • • • • • • 
Spiritusindustrie (eineohl, He!eberstellung), •• 

Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögensmassen 
insgesamt 

Steuer-
pflichtige 

l 

21 
20 

2) 

148 

91 

25 
9 
4 

19 

64 
15 

11 

14 

21 

202 

8 

_2) 
• 1) 

174 
6 
9 

20 
9 

11 

83 
29 
46 

Einkünfte 
aus 

Gewerbebetrieb 

2 

3 913 
a 0;9 

. 
15 204 

9 200 

2 412 
l 861 

85 

l 646 

343 

45 647 
; 715 

11 256 

. 

3 653 

26 995 

9 805 

l 036 

. 
1 683 
2 094 
4 830 

879 
488 

391 

17 251 
9 476 
3 384 

Einkommen 

1000 nv 
3 

; 901 
8 013 

. 
14 696 

8713 

2 399 
l 857 

82 

l 645 

340 

45 566 
; 705 

ll 213 

. 

. 
3 643 

26 977 

8 870 

l 035 . . 
l 652 
2 050 
3 971 

814 
427 

387 

14 804 
7 2;4 
3 350 

Steuenohuld 

4 

l 951 
4 006 

. 
7 348 

4 357 

l 200 
928 

41 

823 

170 

22 784 
1 853 

5 607 

. 

. 
l 821 

13 488 

4 435 

517 . . 
826 

l 025 
l 985 

407 
214 

193 

7 402 
; 617 
1 675 
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Nooh: Einkünfte aus Gewerbebetrieb, Einkommen und Steuerschuld nach wirtschsttlioher Gliederung 

AZ-
llr. 

485 
487 

49 
491 
495 

5 
51 
511 

513 

5141 
5142 
5143 
5147 
5148 

5144 
5145 
5146 

5101 
515 
516 
518 
519 

55 

56 

561 
565 

57 
571 
5721 
5727 
5751 
577 

5701 
5702 
5730 
5754 
5757 
5791 

59 

C 

61 
611 
6101 

614 
6102 
617 
610:5 
6201 

'lirtaollaftliohe Gliederung 

nooh1 Wirtsohsftsb&uptabteilung Heratellendea und verar-
beitendes Gewerbe1 Industrie und Handwerk 

noch, Verarbeitende 0.werbe (ohne Eisen- und Metallver-
srbei tung) 1 Get1•!i:nkeheratellung 

Herstellung von verarbeiteten WeiDu, Mineral-
brunnen, Mineralwasser und Liaonaden 

Tabakwarenherstellung. • • • • • • • , , • • , 
Zigarrenf'e.brikation, , • , • , , , , • , • , • • • • 
Zigaretten-, Rauch-, Kau- und Schnupttab&ktebrikatlm 

"Bau-, Ausbau- und Bauhiltegewerb8, , , , , , • • , , , • 
Hoch-, Tiet- und Ingenieurbau •••••• , ••••• , 

Architektur-, 'Bauingenieur- und Veneasungebiiros 
( nicht amtlich). , • • • • • • , • , • , • • • • 
Hooh- und Ingenieurbau , • • • • • • • • • • • , , 

Tief- und Ingenieurbau (ohne neu.zeitlichen und 
sonstigen Straßenbau und ohne Steinmetzerei, •••• 
Asphaltiererei und Ptlaeterei) 

Neuzeitlicher und sonstiger Straßenbau, Stein-
metzere1, Aephaltiererei und Pflaaterei 

Kombinationen innerhalb und außerhalb der Gruppe, 
Schornstein-, Feuerungs- und Industrieofenbau, • 
Iaolierbau, Abbruchbetriebe 

Zimmerei und Daohdackerei. 

:Bauinstallation. • • • • • • 

Klempnerei, Gas- und WaHerineta.llation. • 
Elektroinetallation, . . . . . . . . . . . . . 

Ausbaugewerbe. • • • • • • • • • • • • 
Glaserei. • • • 
Malerei, Baulackiererei und Entrostungebetriebe, 
Tapetenkleberei 
Fliesen- und Plattenlegergewer'be. 
O!en- und Herdeetzerei 
(einschl, Sohorneteinansohlußbau) •• 

Glaserei und Malerei, Malerei und Tapetenkleberei, 
Stukkateur-, Gipser- und Verputzergewer'be, Stein-
holm-, Mosaik- und Terrazzolegerge'lllllrbe, Parkett-· • 
legergewerbe, auch mit Kegelbahnbau 

Bauhilfegewerbe. • • • • 

Wirtschaftahauptabteilung Großhandel4) 

Ein- und Auetuhrhandel • • • • • , • • • 

Eint'uhrbandel (auch allgemeiner Eintuhrhandel) , • 

Ausfuhrhandel (auch allgemeiner Ausfuhrhandel). 

Gemeinsamer Ein- und Aust'tlhrhandel 
(auch allgemeiner Ein- und Ausfuhrbandel)° 

Allgemeiner Binnengroßhandel 4) 
(Kombination der Klassen 6220 bis 6:567) • • 

Anmerk:ull89n a. S. 18. 

Körperschaften, Personenvereinigungen und Verm<Sgena111Msen 
insgeeamt 

Einkünfte 
Steuer- aua 

pfliohtiga Gewerbebetrieb 

l 

8 

10 
4 
6 

201 
167 

l) 

55 

28 

,2) 

76 

.1) 

9 

22 
1) 

7 

4 

1) 

e 

.1) 

2 278 

57 

20 

12 

25 

79 

2 

4 391 

407 
85 

322 

5 890 
5 092 

982 

1 294 

2 704 

593 

181 
412 

181 

64 

41 

45 

150 539 

11 538 

4 5'11 

3 727 

3 300 

352 

Einkomnen 

1000 DJI 

4 219 

402 
80 

321 

5 644 
4 867 

915 

l 249 

2 593 

181 
408 

170 

63 

41 

44 

148 881 

11153 

4 209 

3 713 

3 231 

Steuerechuld 

4 

2 109 

201 
40 

161 

2 822 
2 U4 

458 

625 

l 296 

294 

90 
204 

84 

31 

20 

22 

74 350 

5 576 

2 105 

l 615 



AZ-
Nr, 

622 
623 
624 
622 
623 

6241 

6243 
6245 
6246 
6247 

6248 
6249 
625 
bie 
62B 

625 

6261 
6265 
6271 
6275 
6281 
6273 
6277 
6284 
6287 

631 

6311 

6314 
6317 

632 
bie 
636 

632 

6331 

6341 
6345 

6356 
6357 
6363 

Wirtschaftliche Gliederung 

noch, Wirtschaftshau~tabteilung Großhandel 
noch, Binnengroßhandel 

Großhandel mit Vieh und Geflligel (lebend), Getreide, 
Mehl, Saaten, Futter- und Düngemitteln„ Nahrul'lgs- • , 
und Genußmitteln4) 

Bgh, mit Vieh und Geflügel (lebend) " , , , • 
Bgh. ndt{etreide, Mehl, Saaten, Futi;er- und Dünge-
mitteln4 , • • • , , • , , • , • . ., • • • • ••• 
Bgh. mit Nahrungs- und Genußmitteln ) 
(soweit nicht bei 623, 6243 bis 6249) 4 •• • • 
Bgh. mit Molkereierzeugnissen und Eforn ••• 
Bgh, mit Fischen und Fischwaren •••• 
Bgh. mit Obst, Gemüse, Südfrüchten und Blumen. 
Bgh. mit Wein, Spirituosen und alkoholfreien 
Getriillken • • • • • • • • • • • • • • , •• 

Bgh. mit Tabak und Tabakwaren ••••••••• 

Großhandel mit Rohstoffen und Ralbwaren der Eisen-
und Metallwirtschaft, Kohle- und Mineralölwirtsohaft, 
Bau-, Holz- und Papierwirtaohaft, Textil- und Leder-
wirtschaft 

Bgh. mit Rohstoffen und Halbwaren der Eieen- und 
M etal 1 wirt eohaft • , , , , , , • • • • • , , , 
Bgh. mit Steinkohle, Braunkohle und Brikette, 
Bgh, mit Min~ral6l und Mineralölerzeugnissen. 
Bgh. mit Steinen, Erden und Baumaterial ••• , 
Bgh. mit Hol:!; und Holzhalbwaren , •••••• 
Bgh. mit rohen und bearbeiteten Spinnstoffen. 

Bgh. mit Flachglas, Papier und Pappen, Häuten und 
Fellen, Leder- und Schuhmeoherbedart 

Großhandel mit sonstigen Rohstoffen und Halbwaren 

Bgh. mit technischen Chemikalien, pflanzlichen und 
tierischen Ölen, Drogen und Kautschuk •••••• , 
Bgh. mit Lumpen und Abfällen •• , ••••••• 
Bgh, mit Schrott, Nutzeisen, Altmetallen und 
Abbruchmaterial • • • • • , • • • • • • • • •• 

Großhandel mit Fertigwaren, • • • • • •••••• , 

Bgh, mit Fertigwaren der metallverarbeitenden In-
dustrie , • • • • • • , • • • • • • • • • • • • • • 
Bgh, mit Laoken, Farben, Anstrichbederf, Linoleum 
und Tapeten • . • • • • • • • • • • • ,,. • • • • • • 
Bgh. mit Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwaren •• 
Bgh. mit Beleuchtungsgegenständen, Elektromotoren, 
elektrotechnischen Artikeln, Rundfunkgeräten und 
Musik.waren. • • • • • • • • .. • • • • • • • • • • • 

Bgh. mit Edelmetallwaren (ohne Uhren), fotografi-
schen, optischen und feinmechanischen Artikeln, •• 
Bgh. mit Textilien und verwandten Waren sowie mit 
Schneiderbedarfsartikeln. • ; • • • • • • , • • , • 

Bgh, mit Bekleidungsgegenständen und Schuhen •••• 

Bgh. mit pharmazeutischen und kosmetischen Artikeln, 
Laboratoriums-, Krankenpflege- und Friseurbedarf, • 

KBrperschaften, Pereonenvereinigungen und Verm6g&namasaen 
inege8&mt 

Einkünfte 
Steuer- aue 

pflichtige 1r.~wA~bebetrieb 

1 

B07 

31 

436 

235 
40 
.l) 
2) 

21 

401 

107 
52 
19 
92 
50 

6 

75 

77 

41 
4 

857 

172 

34 
101 

75 

4 

229 

:n 

22 

2 

16 440 

177 

4 084 

7 474 
551 

2 928 

890 

27 261 

14 788 
l 005 

904 
2 171 
3 878 

142 

4 m 

11 572 

5 754 
171 

5 647 

B3 376 

10 604 

l 064 
7 621 

7 283 

95 

30 302 

1 852 

7 072 

Einko01men 

1000 Dll! 

16 231 

174 

3 975 

7 393 
545 

2 921 

890 

27 000 

14 620 
992 
893 

2 164 
3 856 

142 

4 .n, 

11 465 

5 718 
171 

5 576 

82 708 

10 606 

1 043 
7 564 

7 204 

95 

30 252 

l 851 

1 032 

Steuerschuld 

8 053 

87 

l 975 

3 646 
273 

1 460 

445 

13 499 

7 310 
496 
446 

l 082 
l 92B 

71 

2 166 

5 732 

2 859 
B5 

2 788 

41 354 

5 303 

521 
3 782 

3 602 

4B 

15 126 

926 

3 516 
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Noch: Einkünfte aus G<lwerbebetrieb, Einkommen und Steuerschuld nach wirtschaftlicher Gliederung 

D 

641 

6411 

6415 

6417 

642 

6421 

6422 
6425 
6426 
6427 
6428 
6429 

643 

6431 

6432 
6433 
6U4 
6435 

6436 
6437 
6438 
6439 
644 

6441 

6442 
6443 

6444 

6446 
6447 

Wirtsohaftliohe Gliederung 

noohi Wirtsohaftshauptabteilung Großhandel 
nooh, Binnengroßhandel 

Bgh, mit sonstigen Fertigwaren. • , •• • • •• 

Wirtecha.ftebauptabteilung Einzelhand.a1 4l •• 
Einzelh&ndel mit Waren aller Art4) , • . . . . . . 

Warenhäuser und Kaufhäuser. .. • • • • • 

Koneumgenoseensch&ftsgeechiifte. • • • , • • , 

Gemischtwaren- und Einzelhandelegescb!ltte mit 4) 
waren verschiedener Art ohne Schwerpunktangabe 

Einzelhandel mit Jahrunga- und Genußmitteln und Yer-
nnd ten Waren • .. • .. , .. .. • , , 

Eh. mit Nahrungs- und Genußmitteln 
(so1"?it nicht bei 6422 bie 6428) •• 
Eh, mit Kartoffeln, Obst, Gemüse und Südfrüchten, 
Eh. mit Milch und Milcherzeugnissen •••••••• 
Eh, mit Schokolade, Süßwaren und Speiseeie • ••• 
Eh. mit Wein. Spirituosen u.slkoholi'l'<,l.en Getr!lllken 
Eh. mit Tabakwaren • • • • • • • • 

Eh. mit Roheis • • • • • •••••• 

Einzelh&ndel mit BekleidUJ18, Wäsche, Ausstattungs-
artikeln, Schuhen und Sportartikeln •• , •••• 

Eh. mit Textilwaren aller Art 
(soweit nicht bei 6432 bis 6437) , 

Eh, mit Schnittwaren (Meterware), Korsettwaren, 
Wäeohe und Bettwaren, Handarbeiten und Kurzwaren 

Eh. mit Herrenartikeln, Hüten, Hutputz, Mützen, 
StBcken und Schirmen • • • • • , • , • • 
Eh. mit Oberbekleidung, Wirk- und Strickwaren., • 
Eh. mit Kürechnerwaren • • • . • • • • • • • • • • 
Eh. mit Schuhwaren. 
Eh, mit Sportartikeln, 

Einzelhandel mit Eisen-, Stahl•, Blech- und Vetsll-
waren, Haue- und Küchengeräten, Glae, Porzellan, 
Wohnbedar:t', lllueikinstrumenten, Elektro- und Rund-
funkgeräten • • • • • • • • , • • • • • • 

Eh, mit Eisen-, Stllhl- und Metallwaren, Öfen und 
Herden, Haue- und Küchengeräten. • •••••• 
Eh, mit Glas- und Porzellanwaren •• , • • 
Eh, mit Beleuchtungsgegenständen, Elektrogeräten, 
san i t !!ren und Kühlanlagen. • • • • • • • • • • , 
Eh. mit Rundfunk-, Fernseh-, elektrischen Schall-
plattengedten und -artikeln ••• , •• , • , , , 
Eh, mit M8beln aus Bolz und Metall. • •• 
Eh, mit Teppichen, V6beln und BehaJlgsto:t'fen, 

Anmerkungen a ,,S, 18. 

KBrpersoh&ften. Pereonenvereinigungen und Verm6gen8lllll.ssen 
in~aamt 

steuer-
pflichtige 

l 

189 

411 

83 
18 

51 

14 

52 

31 
, l) 
.1) 
.1) 
8 
a 
1) 

125 

66 

12 

62 

22 
5 

,1) 

8 

22 
,2) 

Einkl.ln!te 1 
&Utl EinkOllllllen 

Gewrbebetrieb 

2 

17 283 

55 610 

14 484 

12 945 

l 253 

286 

4 016 

32 662 

4 353 

701 

26 757 

789 

l 885 

488 
368 

341 
584 

1000 }))( 

17 061 

54 853 
14 464 

12 941 

l 241 

282 

3 447 

3 026 

9 
362 

:52 589 

4 297 

• 698 

26 743 

789 

1 876 

486 
361 

:541 
578 

Steueraohuld 

' 

8 530 

27 179 

7 225 

6 470 

620 

l 723 

l 513 

5 
181 

16 294 

2 148 

349 

13 371 

938 

170 
269 



AZ-
llr, 

645 

6451 
6452 
6453 
6454 

6456 

6457 

646 

6462 
646:; 
6464 
6465 
6467 

647 

6471 

6472 
6473 
6474 
6475 
6476 
6477 

648 

6482 

648:; 

6484 
6485 
6486 

6487 

6488 

E 

637 
638 
67 
68 
69 

637 
638 
6:;7 
6)8 

67 
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!C!:Srperachaften, Pereonenvereinigungen und Verm!:Sgenemaeeen 
insgeeamt 

Wirtschaftliche Gliederung 1-------.--=E-inkün-.-f-te--..-------..----·-

nooh1 Wirtechaftehauptabteilung Einzelhandel 

Einzelha.ndel 11it D:ruclrereierzeugniseen, Papier- und 
Schreibwaren, Lehrmitteln und Bürobedal'f, Kun11t-
und kunstgewerblichen Gegenst!Ulden, Galanterie- und 
Lederwaren. • . • • . • • • • • 

Eh, mit Büchern und Broschüren, Zeiiechritten und 
Zeitungen, l(usikalien 

Eh, mit Papier- und Schreibwaren, Lehrmitteln, 
Bürobedarf ( ohne B!irouiasehinen und -m6bel), , , 
Eh, mit Kunst- und kunstgewerblichen Gegenständen 
und Antiquitäten, •••••••••• , , , , , , , 
Eh, mit Galanterie- und Lederwaren ( ohne Schu.hfl.NI!) 

Einzelhandel mit Gegenetll.nden der K!:Srper• und Geeu:nd-
heitspflege, chemischen und optischen Erzeugnissen, , 

Drogerien und sonstigen Eh. l!!it drogischen Erzeug-
niseen, Eh, mit Farbsn, Lacken und Anetrichbedarf , 
Eh. mit Seifen, B'Jratenwren, Ölen, Fetten, 
Zündwaren u,ä,, Parfüm 
Eh. mit optischen und feinmechanischen Inatrwnen-
ten, Foto- und Kinoappareten und -bedarf. • • • • • 

Einnlhandel mit Maschinen, Fahrrädern, Kraftfahr-
zeugen und Kraftfahrzeugbedarf, • , , , , • , • , 

Eh, mit Landmaschinen und landwirtschaftlichen 
Geräten • • • • • • • • • • • • • • • • • • • ,. 
Eh, mit Nl!hmaschinen und deren Zubehl:lr, ••• , 
Eh, mit Büromaschinen, deren Zubeh6r und Büromabeln 
Eh. mit Fahrrädern und deren ZubehBr, • , • , , 

Eh. mit Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeugbedarf 

Tankstellen (ohne Garagenbetriebe), •• 

Sonstiger Facheinzelhandel.,. , , , • , 

Eh. mit Leder und Sehn.bmaoherbedarf. 

Eh, mit Uhren, Gold- und Silberwaren, Juwelen, 
Schmuckwaren, Abzeichen u,ä, ••••••••• 

Eh, mit Bltllllen, Pfla.nzen und Samen, ••• 

Eh. init Hunden, Zienl!geln, Zierfillohen und 
zoologieohenArtlkeln, FUttermitteln 

Eh. mit Jlrennmaterial , , •• , •• , •• 

Eh, mit Altwaren (auch Tradelhandlungen), 

'll'irtachattehe.uptabteilg Sonstig! Gewerbe. , , , , , • , 

tlbrigee Handelsgewerbe, Geld- und Vereioheru.ngewesen, •• 

Zeitungsverlag und -epedition, sonstiges Verlagswesen. 

Zeitungsverlag und -epedition •• 

Sonstiges Verlagewsen. • • , , •• 

B'andel1Jnrtretung, Vermittlung, 'll'erbul!g und Verleih 

Stwer- aue 
pflichtige ~ewerbebetrieb 

l 

24 

8 

.1) 

23 

3 
1) 
2) 

5 

8 

18 
.1) 

4 

8 

.1) 

l 921 

832 

88 

27 

61 

218 

2 

453 

377 

31 

:m 

239 

608 

62 

55 
427 

46 

l 127 

127 

7 

261 

51112 

28 177 

6 240 

2 947 

3 29:; 

2 798 

Eink0111men 

402 

326 

232 

608 

62 

55 
427 

46 

l 102 

127 

1 

248 

47 904 

26 888 

6 018 

2 810 

3 207 

2 692 

Steuerechuld 

4 

201 

16 

116 

28 

214 

23 

' 
124 

22 763 

12 256 

3 009 

1 405 
1 604 

l 346 
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Nooh, Einkünfte aus Gewerbebetrieb, Einkommen und Steuerschuld nach wirtschaftlicher Gliederung 

AZ-
Nr, 

671 
672 
673 

674 
675 
676 
6773 
6775 
6779 

678 

68 
681 
682 
68} 
684 
685 
686 
688 

69 
690 
bis 
695 
697 
698 

7 
71 
711 
715 

72 
7211 
7214 
7217 
7255 
7257 
7251 
7253 
7259 
7291 
73 

731 7„ 
7341 
7343 
7345 
7'47 
n6 
74 
bis 
78 
74 
76 

Wirtschaftliche Gliederung 

noch, Wirtscha!tsha.uptabteilung Sonstige Gewerbe 
noch: Ubriges Handelsgewerbe, Geld- und Versicherungs-

ween, noch, Hs.n1elsvertretung 1 Vermittlung, 
Werbung u.nd Verleih 

P.andelsvertretung und Bandel81!1e.kler~•een in tech-
nischen Geschäftszweigen, für Verbrauchsgüter und 
für Nahrungs- und Genußmittel und sonstige Waren; 
Verar.ndhandel svertretung 

Vermittlergewerbe (einschl. Stellenvermittlung), 
Auskunfts- und Inkassogewerbe, Wirtschaftswerbung 

Verleih landwirtschaftlicher Maschinen, sonstiger 
Vaschinen und Bauutensilien aller Art, sonstige. 
Verleihge,rerbe ( ohne Marktstandsve1'111ietung) 

Sonstige Hilfegewerbe dee Handele , , • • 

Geld-, Bank- und Böreenwsen • ••• 
Zentralreservebanken und öffentliche Banken mit 
Sonderaufgaben 
Private Kreditinstitute. • • • • , 
Genossenschaftsbanken, •• , 
Öffentlich rechtliche Kreditanstalten 
Sparka11een. , , • , • • • , 
Sonstige Zweige des Geld- und Bankenweens. 

Versichertmgswesen (ohne Sozialversicherung). 

Versicherungsweaan 
(ohne Kranken- und ohne Sozialversicherung) 

Dienstleistungen (ohne solche der Abt, 9) , 
Wohnungr- und Grundstüoknesen; Vermögensverwaltung •• 

Wohnungs- und Grundstückswesen, , 
Vermögensverwaltung. 

Gaststättenwesen, , 
Hotels und Gasthöfe 
Fremdenheime und Pensionen. 
Hospize, Erholunge- und Ferienheime 
Kantinenbetriebe ••• 
Kaffeehäuser, Bars und 'l'anzlokale. 

Schank- und Speisewirtschaften ohne 7255 und 7257 
Gastwirtschaften mit Gemiachtwaren- oder 
Kolonialwarenhandlung 

Kunst, private Forschung, Theater, Film, Rundfunk, 
Schaustellung , • , • • • 

Kunst und Schrifttum. 
ibeater und Varietee. 

Filmaufnahme, Filmkopier- rmd entwioklungsanstalten, 
Filmverleih und -vertrieb • 

Lichtspielhäuser ••• 
Schaustellungsgewerbe 

Dienstleistungen 
{ohne 71, 72, 73 und ohne solche der Abt, 9}' 

Sportpflege, Bade- und Sohwima.nstalten ••• 
Fotogre.fisches Gewerbe. , 

Anmerkungen s,S, 16. 

Kijrperachaften, Personenvereinigungen und Vermögenem&ssen 
insgesamt 

E inlrlinf te 
Steuer- aus 

pflichtige Gewerbebet~ieb 

l 2 

67 

80 

'4 

}7 

417 

22 

277 
10 
92 
16 

109 

109 

743 
575 
119 
256 

112 
15 
.1) 
2) 

}9 
5 

48 

119 
l} 

6 

6 

67 
27 

110 
.1) 

952 

225 

14 769 

5 289 
3 044 
; 567 
l 442 
l 427 

4 }70 

4 }70 

15 630 
11 950 

596 
11 }54 

995 
375 

123 
180 

294 

l 488 
11 
41 

147 

1 270 
19 

l 196 

}19 

EinkOIIJllen l Steuerschuld 

1000 Dll 

1 558 

878 

225 

13 826 

5 185 
2 818 
3 285 
1 111 
1 427 

4 }52 

4 352 

15 138 
11 679 

453 
11 226 

948 
}44 

119 
180 

287 

l }82 
11 

40 

127 

l 185 
19 

l 129 

265 

779 

16 

112 

5 725 

2 259 
627 

l 608 

554 
677 

2 176 

2 176 

7 567 
5 8:59 

226 
5 61:5 

474 
172 

60 
90 

689 
5 

20 

592 
9 

565 

132 



AZ-
Nr, 

T.a. 
7811 
7815 
7830 
T.s.. 
7811 
7815 
7830 
784 
785 

8 

83 

831 

8350 

84 

8401 

841 

844 

85 

855 

857 

851 
853 
856 

871 

613 
874 
876 
877 

9 

9924 
T.a. 
9410 
9450 
9921 
9935 
T.a. 
945 
9 ohne 
9924 
T.a. 
9410 
9450 
9921 
9935 
9611 
bis 
9618 

Wirtschaftliche Gliederung 

noch1 Wirt11ohaftehauptabteilung Sonstige Gewerbe 
nooh1 Dienstleistungen (ohne 71, 72, 73 und ohne 

solobs der Abt, 9) 

Wäscherei, Färberei und ohamisahe Reinigung, 

- 21 -

Zimmer-, Fenster-, X6bel-, Teppiah-, Polster-, , , 
und Metallreinigung 

Ubrige Wl!.soherei-, Färberei- und Reinigungs-
unternehmen 

Be-chungsgewerbe • • 
Bestattungsinstitute. 

Verkehrswirtschaft, 
Schienenbahnen (ohne Bundesbahn), 

Nichtbundesbahneigene Eisenbahnen. • • • • • • , 

Straßen-, Untergrund-, Hoch-, Schwebe-, Berg- und 
Drahtseilbahnen • • • , • , • 

StraBenverkehr, 

Kraftwagenverkehr mit Fuhrgewerbe (Fferdebetrieb) 

Personenkraftwagenverkehr. , •• 

Güterkraftwagenverkehr, 

Schiffahrt, ~asserstraßen- und Hafenwesen, , , 

Binnenschiffahrt, , , , , , • , , • 

Binnenwasserstraßen- und Hafenbetriebe, , , 

Verwaltungsdienst, Sachverständigen- und Lotsen-
wesen der See- und Binnenschiffahrt 

Spedition und Lagsrei • • • • • , , , 

Kraftfahrunterricht und private Kraftfahrzeug-
überwachung, Garagen, Reise- und Auswanderungsbüros,, , 
Schlaf- und Speise~enbetriebe 

Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen im Bffentliohen 
Inhre~e.. • • , • , 

Freie Berufe (soweit ausgegliedert) • • , • 

Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, , , • • • • , 

Öffentlicher Dienst und Dienstleistungen im Bffentli-
ohen Interesse ohne Freie Berufe und ohne Privatschulen 

KBrpersohaften, Personenvereinigungen und Verm6genemaeaen 
insgesamt 

Einkünfte 
Steuer- aua 

pflichtige Gewerbebetrieb 

1 

5 

8 

10 
1) 

105 
11 

5 

6 

23 
1) 

12 
• 2) 

17 

12 

.2) 

.1) 

44 

10 

241 

49 

49 

192 

2 

272 

250 

323 

5 575 
2 563 

271 

2 292 

501 

450 

l 753 

712 

655 

103 

l 730 

910 

910 

820 

Einkommen 

1000 DM 

272 

250 

310 

4 338 
2 543 

256 

2 287 

500 

450 

609 

m 

594 

92 

l 540 

767 

767 

773 

Steuerschuld 

A 

125 

155 

2 169 
1 271 

128 

1143 

250 

225 

304 

167 

297 

46 

771 

384 

387 



AZ-
Nr. 

A 

B 

C 

D 

E 

A 

B 

l 

2 

3/4 

5 

D 

E 

e 
9 

Wirtschaftliche Gliederung 

Wirteohaftehauptabteiluneen ir,&geaamt • 

Wirtsohaftahauptabteilu.~g Land-, Forst-
und Jagdwirtaohaft, Fischerei 
(einschl. Gartenbau und Tierzucht}, • 

Wirtschaftshauptabteilung Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbe: Industrie 
und Handwerk • • . . . . . . . . . .. 

3) Wirtechaftshaupte.bteilung Großhandel • 

Wirtschaftshauptabteilung Einzelhandel ' 
Wirtechaftehauptabteilung Sonstige 
Gewerbe • • " • • • • • • • • , • . . . 

W:irtaohaftahauptabteilung Land-, Forst-
und J,urnwirtaob&f't. Fischerei 
(einsohl, Gartenbau und Tierzucht), •• 

Wirtecha!tehauptabteilung Heretellendea 
und verarbeitendes Gewerbe: Industrie 

Steuer-
pflich-

tige 

l 

7 665 

44 

3 Oll 

2 278 

411 

l 921 

44 

und Handwerk. , • • • • • • • , • • 3 Oll 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden; Energiewirt-
schaft. • • • • . • . . • • . . . 

Eisen- und Metallerzeugung und -ver-

550 

arbeitung • • • , , , , • • • • 953 
Ver!IJ."bei tende (}ev,erbe 
(ohne Eisen- und Metallverarbeitung}. l 307 

Hau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe. • 201 

Wirtsohaftehauptabteilung Großhandel 3) • 2 278 

3) Wirtsohaftshs.uptatteilung Einzelhandel 411 

Wirtschaftshauptabteilung Sonstige 
Gewerbe. • • • • • • • • • • • • • • • l 921 

Ubriges Handelsgewerbe, 
Geld- und Versicherungswesen 

Dienstleistungen 
(ohne solche ~er Abt. 9), 

Verkehrswirtschaft •• 

Öffentliche~ Dienet l!lld Dienstlei-
stungen im ~ffent1 ichen Interesse. 

832 

743 

105 

K) Olule Mindest- und fausehbes:euerungsfälle. 

- 28 -

3 b. Einklinfte aua Gewerbebetrieb, Einkommen und Steuerschuld 

insgesamt 

Einkünfte 
aus Einkommen Steuer-

Gewerbe- schuld 
betrieb 

1000 DM 
2 ' 4 

l 183 564 1 160 556 578 751 

828 820 410 

925 475 908 098 454 049 

150 539 148 881 74 :,50 

55 610 54 853 27 179 

51 112 47 904 22 763 

828 820 410 

925 475 908 098 454 049 

177 619 175 188 87 594 

281 730 276 710 138 355 

460 236 450 554 225 277 

5 890 5 644 2 822 

150 539 148 881 74 350 

55 610 54 853 27 179 

51 112 

28 177 

15 630 

5575 

1 730 

47 904 22 763 

26 888 

15 138 

4 '38 

l 540 

12 256 

7 567 

2 169 

771 

(Nur steuerbelastete unbe 

Körper 

Aktiengesellschaften, 
Kommanditgesellschaften auf Aktien, 

Steuer-
pflich-

tige 

'i 

487 

-

338 

39 

6 

104 

338 

47 

131 

153 

7 

39 

6 

104 

27 

7 

5 

Kolonialgesellschaften 
Einkilnfte 

aus Einkommen ateuer-
Gewerbe- schuld 
betrieb 

1000 DM 
t, 7 8 

521 595 510 257 254 796 

- - -

487 631 476 649 238 325 

11 50:, ll 08 5 719 

10 360 10 355 5 177 

12 101 11 815 5 575 

487 631 476 649 238 325 

128 647 126 722 

154 853 153 260 

203 496 196 047 

635 

11 503 

10 360 

12 101 

7 669 

1 384 

2 6o5 

6211 

11 438 

10 ;55 

11 815 

7 565 

l 361 

2 583 

306 

6:, 357 

98 021 

314 

5 719 

5 177 

5 575 

3 448 

681 

1 291 

1) \l'egen Wahrung des St,,,,,ergetei:J\lüsses nicht veröffentlicht. - 2) }licht veröffentlicht wegen Wahrung des Steuergeheiimieses 



nach Körpersoha.ftaarten und wirteoha.ftlicher Gliederung 
schränkt steuerpflichtige)•) 

aoha!ten, Personenvereinigungen und Vermögensmaa11en 

da.runter 

- 29 -

Gesell11oha!ten Erwerbe- und Wirtschafts-
mit beaobrlill,kter Haftung genoseensehaften 

Einklinfte ,:inkünfte 1 

Steuer- aue EinkOlllHn Steuer- Steuer- 8118 

1 

Steuer-
pflioh- Gewerbe- schuld pflieh- Gewerbe- J:.inkommen schuld 
tige betri•b tige betrieb 

1000 lll 1000 Dll 
g 10 11 12 B 14 l':i 16 

4 529 589 672 580 163 290 082 l 511 12 897 12 440 5 104 

5 629 626 313 . 2) . 

2 143 394 610 388 431 194 215 246 l 6:~l l 584 792 

l 387 132 455 131 039 65 524 807 5 178 5 024 2 424 

296 42 254 41 531 20 763 91 2 947 2 919 l 213 

698 19 724 18 536 9 267 :551 3 130 2 902 670 

5 629 626 313 . 2) . . 

2 143 394 610 ,8a ,n1 194 215 246 l 631 l 584 792 

176 12 6o5 12 249 6 124 65 76 73 }6 

814 122 158 118 753 59 377 - - - -
964 255 086 252 899 126 452 181 l 555 l 511 756 

189 4 761 4 530 2 264 - - - -

1 J87 132 455 131 039 65 524 807 5 178 5 024 2 424 

296 42 254 41 531 20 763 91 2 947 2 919 l 213 

698 19 724 18 536 9 267 351 3 130 2 902 670 

210 10 6ol 10 a6a 5 134 298 3 006 2 790 612 

346 6 712 6 315 3 155 30 eo 72 36 

84 l 882 l 432 715 . l) . . . 
58 529 521 261 . 2) . . . 

: 

an anderer Stelle. - 3) Siehe Anmerkung 2 der Texttabelle auf Seite 9, 

Betriebe gewerblicher Art 
von Körperecha.!ten AZ-des öffentlichen Recht• Nr, 
Einkünfte 

steaer- aus Einkoaen Steuer-
p:rlioh- Gewerbe- schuld 
tige betrieb 

1000 DX 
17 18 19 20 

520 27 817 26 :547 1,138 

2) . A 

242 20 2:n 20 164 10 082 B 

4 37 21 10 C 

. 1) . . . D 

269 7 519 6 ue 3 034 E 

. 2) . . . A 

242 20 237 20 164 10 082 B 

242 20 237 20 164 10 085 l 

- - - - 2 

- - - - 5/4 

- - - - 5 

4 37 21 10 C 

. l) . . D 

269 7 519 6 138 3 034 E 

637 
144 5 76o 5 148 2 537 638 

67 
68 
69 

85 403 401 200 7 

8 l 083 3Hl 159 8 

32 273 271 

1 

135 9 
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3 o, Einkünfte aus Gewerbebetrieb, Einkommen und Steuerschu.:.d in den Großetädten nach wirtscha.t'tlicher Gliederung 
(Nur ateuerbel&stete unbeschränkt steuerpflichtige)•) 

AZ-
l'lr, 

A 

B 

C 

D 

E 

A 

B 

l 

2 

3/4 

5 

C 

D 

E 

637 
6}8 
67 
68 
69 

7 

8 

9 

Wirtschaftliche Gliederung 

Wirtschaftshauptabteilungen inegell&l!lt, 

Vlirtschaftshauptabteilung Land-, Forst-
und Je.gdwirtsohaft, Fischerei 
(einschl. Gartenbau und Tierzucht). 

Wirtschaftshauptabteilung Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbe, Industrie 
und Handwerk. • • • • • • • • • • • • 

Wirtschaftshauptabteilung Großhandel, , 

Wirtschaftshauptabteilung Einzelhandel. 

Wirtschaftshauptabteilung Sonetige 
Gewerbe • • • • • • • , • • • • • • 

abten .. ~- Land-. Foret-
ft- Fiecherei 

Wirtschaftshauptabteilung Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbe: Induetrie 
und Hand werk. • • • • • • • • • • • 

Bergbau, Ge„innung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden; Energiewirt-
schaft. • . • • • • • • • • • • • • • 

Eieen- und Metallerzeugung und -ver-
arbeitung • • • • • • • • • • ••• , 

Verarbeitende Ge~erbe 
(ohne Eisen- und Metallverarbeitung), 

Bau-., Ausbau- und Bauhil:tsgewerbe , • 

Wirtechaftshauptabteilung Großhandel. 

Wirtschaftshauptabteilung Einzelhandel. 

Wirtschaftshauptabteilung Sonstige ................ . 
tlbrigee Bandelegawerbe, 
Geld- und Versicherungswesen 

Dienstleistungen 
(ohne solche der Abt,9) •• 

Verkehrswirtschaft, , • 

Öffentlicher Dienet und Dienstlei-
stungen im l!ffentliohen Interesse •• 

• Ohne Mindeet- und Pausehbeateuerungsfii.lle. 

Körperschaften, Personenvereinigungen und Vemögena111&eeen 

Steuer-
pfiich-
tige 

l 

317 

Einkünfte 
e.us Eink Steuer-

Cewerbe- ommen eohuld 
betrieb 

1000 DM 
2 1 1 A 

F.eeen 

. 64 286 63 404 31 640 

100 49 508 48 809 24 404 

25 2 777 

89 

100 

14 

28 

20 

25 

89 

22 

45 

7 

15 

2 413 

49 508 

30 585 

6 592 

10 929 

l 402 

9 588 

2 777 

2 413 

810 

224 

42 

9 433 

2 775 

2 386 

48 809 

30 455 

6 527 

10 521 

l 306 

2 775 

2 386 

l 329 

797 

219 

41 

4 665 

l 388 

l 183 

24 404 

15 227 

5 261 

653 

4 665 

l 388 

655 

398 

109 

21 

Steuer-
pflich-
tige 

, 

560 

171 

152 

202 

171 

21 

46 

85 
19 

152 

35 

202 

92 

74 

9 

27 

IEi:lkünfte 
aue Steue:r-

Gewerbe- Einkommen schuld 
betrieb 

2 

Xl!ln 

118 515 117 027 58 107 

84 515 

15 572 

10 834 

7 594 

84 515 

26 649 

25 104 

32 258 

504 

15 572 

10 834 

7 594 

4 747 

2 156 

472 

239 

83 442 41 723 

15 405 7 703 

10 821 5 411 

7 :557 

83 442 

26 420 

24 90:S 

:n 629 

491 

15 405 

10 821 

7 357 

4 620 

2 071 

428 

3 272 

13 210 

12 452 

15 815 

246 

7 705 

5 411 

3 272 

l 036 

214 

119 

1) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht verl!ffentlicht. - 2) liieht verl!ffentlicht wegen ll'ahrung des Steuergeheimnissee 
an anderer Stelle, - 3) Siehe Anmerkung 2 der Texttabelle auf Seite 9, 



Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögensinaesen 

AZ- IEin!!.ünfte Einkütdte 
Nr. Wirtsoht!lftliohe Gliederung Steuer- aua Einkommen Steuer- Steuer- aus Einkommen Steufl'l'w 

pflich• Gewerbe- schuld pflich- Gewerbe- schuld 
tige betrieb tige betrieb 

1000 DM 1000 DM 
l 2 1 3 1 .i l 2 1 -y A 

Dortmund Düs11eldorf 

Wirtschaftshauptabteilungen insgesamt. 255 41 849 40 382 20 :..26 536 147 328 145 559 72 534 

A Wirteohaftshaupts.bteilung Land-, Forst-
und Jagdwirtschaft, Fischerei 1) 1) (einschl, Gartenbau und Tierzucht) ••• . . . . . . . 

ll Wirtsohe.ftsh&upta.bteilung Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbe, Industrie 
und Handwerk, . . . . . . . . . . . . 90 31 322 30 088 15 043 131 87 180 86 257 43 128 

0 Wirtsohaftehauptabteilung Großhandel, • 78 6 745 6 680 3 341 193 21 715 21 288 10 644 

D Wirteohaftehaupts.bteilung Einzelhandel, . 2) . . . .2) . . . 
E Wirteohaftehauptabteilung Sonstige 

Gewerbe •• , . . . . . . . . . . . . . 62 l 397 l 302 587 181 10 801 10 400 5 193 

A WirtschaftshauEtabteil~ Land- 2 Forst-
und Jamiwirtschaft Fischerei 1) 1) r einschl, Gartenbau und Tierzuohti. , , . . . . . 

B WirtsohaftshauEts.bteilung Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbe, Industrie 
und Hand werk. • • • • • • • , • • • • • 90 31 322 30 088 15 043 131 87 180 86 257 4:S 128 

1 Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden; Energiewirt-
sohaft. . . . . . . . . . . . . . . . 9 15 D9 15 667 7 834 10 5 781 5 725 2 862 

2 Eisen- und Metallerzeugung und -ver-' 
arbeitung •••• . . . . . . . . . 26 5 805 5 779 2 889 60 12 236 12 049 6 024 

3/4 Verarbeitende Gewerbe 
(ohne Eisen- und Metallverarbeitung), 38 9 571 8 437 4 217 52 68 998 68 346 34 174 

5 Ba.u-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe • • l7 207 205 10; 9 165 1'7 68 

C Wirtschaftshauptabteilung Großhandel, • 78 6 745 6 680 3 341 193 21 715 21 288 10 644 

D WirtachaftehauEtabteilung Einzelhandel. . 2) . . 2} . . . . . 
E Wirtechaftehauntabteilun~ Sonati"" 

Gewerbe . . . . . . " . . . . . . . . . 62 l 397 l 302 587 181 10 801 10 400 5 193 
637 
638 th:,rigee Handelsgewerbe, 67 . . . . 21 l 132 1 065 478 60 B 647 8 285 4 1'5 68 Geld- und Versioherungeweeen 
69 

7 Dienstleistungen 
(ohne solche der Abt,9) . . . . . . 31 178 138 69 89 l 574 1 539 770 

8 Verkehrswirtschaft ••• . . . . . 3 60 59 30 12 153 150 75 
9 Öffentlicher Dienst und Dienetlei-

stungen im öffentlichen Interesse, . 7 27 2o 10 20 427 426 213 
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1,ooh: Einkiln!te a,.i, Gewerbebetrieb, Einkolllmen und Steuerschuld in den Großstädten nach wirtsohaftlioher Gliederung 

AZ-
!!r. 

A 

B 

C 

D 

E 

A 

B 

l 

2 

3/4 

5 

C 

D 

E 

6}7 
6:58 
67 
68 
69 

7 

8 

9 

Wirteohaftliche Gliederung 

Wirtschaftshauptabteilungen insgesamt. 

Wirtschaftshauptabteilung Lend-, Forst-
und Jagdwirteohaft, Fischerei 
(einschl, Gartenbau und Tierzucht) •• , 

Wirtschaftshauptabteilung Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbe, Industrie 
und Handwerk. • • • • • • • , • 

Wirtachaftehauptabteilung Großhandel, 

Wirtschaftshauptabteilung Einzelhandel. 

Wirtschaftehauptabteilung Sonstige 
Oe-werbe • • • • • • • • • • • • • • 

Wirtschaftshauptabteilung Land-, Forst-
und J.s..o,1wirtschaft- Fischerei 
(einschl. Gartenbau und Tierzucht\ ••• 

Wirtaoba.ftehauptabteilung Herstellendes 
und verarbeitendes Ge111trbe, Industrie 
und Handwerk, • • , • • , , • , , • • • 

Bergbau, Gswi.mnmg und Verarbeitung 
von Steinen und Erden; Energiewirt-
schaft. • • • • • • • • • • • • • • , 

Eisen- und Metallerzeugung und -ver-
s.rbeitung • • • • , • • • • • 

Verarbeitende Gewerbe 
(ohne Eisen- und Metallverarbeitung). 

Bau-, Auebau- und Bauhilfsgewerbe •• 

Wirtschaftshauptabteilung GroBhs.ndel •• 

Wirteohaftehauptabteilung Einzelhandel. 

Wirtschattsha.uptsbteilung Sonstige 
Gewerbe • • • • • • • • • • • • • • 

!tbriges HandelegBwerbe, 
Geld- und Versicherungswesen· • • 

Dienetleisttu189n 
(ohne solche der Abt,9). 

Verkehrswirtschaft. 

Öffentlicher Dienet und Dien$tlei-
stungen im ~ffentlichen Interesse •• 

Anmerkungen e,S, 30, 

Steuer-
pnioh-
tige 

l 

178 

53 

56 

9 

60 

4 

20 

17 

12 

56 

9 

60 

14 

24 

16 

6 

Körperschaften, Personenvereinigungen und Verml!genemassen 

Einkünfte 
aus Steuer-

Gewerbe- Einkommen schuld 
betrieb 

1000 Dli! 
2 1 1 A 

Duisburg 

50 014 

38 750 

4 189 

193 

38 750 

107 

34 279 

3 784 

5ao 

4 189 

6 884 

512 

5 613 

713 

46 

49 483 

38 644 

4 170 

19.3 

6 476 

38 644 

89 

34 203 

3 774 
578 

4 170 

193 

6 476 

504 

5 609 

317 

46 

24 632 

19 322 

2 084 

96 

3 128 

19,322 

45 

17 102 

1 886 

289 

2 084 

96 

3 128 

142 

2 805 

158 

23 

Steui>r-
pflich-

t14l'e 

1 

319 

5 

119 

107 

21 

67 

5 

119 

43 

71 

5 

107 

21 

67 

16 

30 

6 

15 

Einkünfte 
aus Steuer-

Gewerbe- Einkommen schuld 
betrieb 

2 

Wuppertal 

12 

56 220 

16 122 

539 

l 537 

12 

56 220 

7 049 

49 148 

2} 

16 122 

539 

l 537 

757 

620 

142 

18 

n 688 36 800 

12 6 

55 633 27 817 

16 085 8 043 

530 265 

1 427 

12 

55 6„ 

6 850 

48 760 

2} 

16 085 

5}0 

l 427 

652 

615 

142 

18 

669 

6 

27 817 

3 425 

24 381 

ll 

265 

669 

282 

301 

71 

9 



Kc\rperschafte-i, Personenvereinigungen und Vermögensmassen 

AZ- Einktinfte Einkünfte 
Nr, ~1rtachaftliche Gliederung Steuer- aus Einkommen Steuer- Steuer- aus Einkommen Steuer-

pflich- Gewerbe- echuld pflich- Gewerbe- schuld 
tige betrieb tige betrieb 

1000 DM 1000 DJI 
l 2 1 \\ 1 4 l 2 1 4 

Gelsenkir<::hen BochUlll 

'Nirtechaftshauptabteilungen insgesamt. 133 26 323 25 938 12 966 134 12 899 12 652 6 326 

A Wirtschaftshauptabteilung Land-, Forst-
und Jagdwirtschaft, Fischerei 
(einsohl. Gartenbau und Tierzucht) ••• - - - - - - - -

B Wirtschaftshauptabtsilung Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbet Industrie 
und Handwerk. • . . . . . . . . . . . . 58 21 072 20 798 10 399 51 7 059 6 877 3 438 

C Wirtschaftshauptabteilung Großhandel. , 45 3 885 3 818 l 910 49 2 008 1 988 995 

D Wirtscha:t'tshauptabteilung Einzelhandel, 14 l 092 1 085 542 3 580 574 287 

E Wirtschaftshauptabteilung Sonstige 
Gewerbe •• . . . . . . . . . . . . 16 27} 237 117 31 3 251 3 215 l 605 

A Wirtschaftshe.uEtabteilung Land- 1 Forst-
und Jagdwirtschaft 1 Fischerei 
(einschl, Gartenbau und Tierzucht), . . - - - - - - - -

B WirtachaftshauEtabteil~ Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbe, Industrie 
und Hand,rsrk, , • , ••• , . • " • • 58 21 072 20 798 10 39.9 51 7 059 6877 3 438 

1 Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden; Energiewirt-
schaft. • , • • •• • • • . . . . . 6 6 954 6 946 3 473 9 282 273 137 

2 Eisen- und Metallerzeugung und -ver-
a.rbeitung • • • . • .. • • • • • • • 16' 3 556 3 497 l 749 15 3 881 3 838 l 919 

3/4 Verarbeitende Gewerbe 
(ohne Eisen- und Metallverarbeitung). 27 10 223 10 027 5 012 10 2 480 2 383 l 191 

5 Bau-, Au11bau- und Bauhilfsgewerbe • , 9 339 328 165 17 416 383 191 

C Wirtschaftshauptabteil~ Großhandel. , 45 3 885 3 818 l 910 49 2 008 1 988 995 

D WirtechaftshauEtabteilung Einzelhandel 14 l 092 1 085 542 3 580 574 287 

E Wirtschaftshauptabteil~ Sonstie 
Gewerbe • • • • • • • . . . " . . . 16 273 237 117 31 3 251 3 215 l 605 

637 
638 !lbrigee Handelsgewerbe, 67 . . . . . 4 121 121 58 11 1 345 l 322 659 
68 Geld- und Versioherungswseen· 
69 

7 Dienstleistungen 
(ohne solche der Abt.9) . .. . . 7 147 111 56 15 151 141 70 

8 Verkehrswirtschaft. , • . 1) . . . . 1) . . . . . . . . . 
9 Öffentlicher Dienst und Dienstlei- 2) 2) stungen im Mffentliohen Interesse. . . . . . . . . 



llocn: Ei:nkiinfte aus Gewerbebetrieb, Einko;u,:.ien und Steuerschuld in den Großstädten nach wirtschaftlicher Gliederung 

AZ-
Nr, 

;. 

B 

C 

D 

E 

A 

ll 

1 

2 

3/4 

5 

C 

D 

E 

637 
638 
67 
68 
69 

7 

8 

9 

Wirtschaftliche Gliederung 

Wirtschaftshauptabteilungen insg11sa.mt. 

'Urtschathhauptabteilung Land-, Forst-
und Jagdwirtschaft, Fieoherei 
(einschl. Gartenbau und Tierzucht)., • 

Wirtschaftshavptabteilung He~stellendee 
und verarbeitendes Gewerbe: !nduetria 
und Handwerk. • • • • • • • • • • 

Wirtschaftshauptabteilung Großhandel,. 

Wirtschaftshauptabteilung Einzelhandel, 

Wirtschaftshauptabteilung Sonstige 
Gewerbe • • • • • • • • • • • • • 

WirtechaftshauBta.bteilung Land- 1 Forst-
und Jaimwirtschaft. Fischerei 
(einschl. Gartenbau und Tierzucht 1. • • 

Wirtschaftehau~tabteil!!:!'l& Reretellendee 
und verarbeitendes Gewerbe: Industrie 
und Handwerk •• . . . . . . . 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden; Energiewirt-
soha.ft ••• . . , . . . . . . . . . 
Eisen- und Metallerzeugung und -ver-
arbeitung ••••• . . .. . . . . . . 
Verarbeitende Gewerbe 
(ohne Eisen- und Metallverarbeitung). 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe •• 

Wirtechattehauptabteilung Großhandel •• 

Wirteohaft1hauptabteilung Einzelhandel. 

Wirtechaftsba.uptabteilung SonstiB! 
Gewerbe. . . . . . . . . . . . . . . 

!Jbriges Ra.ndelegewerbe, 
Geld- und Vereicherungswesen . . . . . 
Dienstleistungen 
(ohne solche der Abt,9) . . . . . 
Verkehrswirtschaft ••• . . 
Öffentlicher Dienst ·und Dienetlei-
stungen im 5f!entliohen Interesse. . 

Arunerkungen s,S, ,O. 

Steuer-
pflich-
tige 

1 

61 

27 

.1) 

16 

-

27 

3 

10 

11 

3 

2) . 
1) . 

16 

5 

8 

-
} 

Körperschaften, Personenvereinigungen und Vermögensmaseen 

Einkünfte 
aus Eink Steuer-

Gawerbe- ommen schuld 
betrieb 

1000 DM 
2 1 'I 1 ,t 

Oberhausen 

12 092 11 984 5 988 

10 112 10 026 5 012 

301 283 

- - -

10 112 10 026 5 012 

4 90; 4 877 2 438 

4 124 4 109 2 055 

1 042 1 003 500 

43 37 19 

. . . 

. . 
301 283 137 

112 98 45 

182 178 88 

- - -
7 7 4 

Steuer-
pflich-
tige 

1 

124 

46 

52 

4 

22 

-

46 

3 

11 

29 

3 

52 

4 

22 

9 

6 
2) . 
1) . 

Eiukiinfte 
aus Steuer-

Gewerbe- Einkommen schuld 
betrieb 

1000 DM 
2 1 l ,1 

Krefeld 

24 421 23 755 11 875 

21 624 

2 262 1131 

71 71 35 

362 358 176 

- - -

21 624 21 064 10 5H 

1 018 l 018 509 

3 931 3 893 1 947 

16 667 16 145 a 073 
8 8 4 

2 365 2 262 l 131 

71 71 35 

362 358 176 

64 64 29 

242 238 119 . . . 
. . . 
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Körperschaften, Pereonenvereinigung,an und Vermögensma.ssen 

AZ- Einkunf'te Einkünfte 
Nr. Wirtschaftliche Gliederung Steuer- aus Einkommen Steuer- Steuer- aus Einl<Ollllllen Steuer-

pflich- Gewerbe- schuld pflich- Gewerbe- schuld 
tige betrieb tige betrieb 

1000 DM 1000 DM 
l 2 1 'I 1 4 l 2. 1 1 A 

Bielefeld Mülheim a.d.Ruhr 

Wirtschaftshauptabteilungen insgesamt. 177 42 498 42 346 21 130 64 3 845 3 733 l 866 

A Wirteohat'tshauptabteUu.ng La:n<l.-, Foret-
und Jagdwirtechaft, Fischerei 
(einschl. Gai•tenbau und Tierzucht). - - - - - - - -

B Wirtechet'tshauptabteilung Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbe: Industrie 
1.L"'id Handwrk. . . . . . 62 32 721 32 604 16 302 24 2 642 2 555 l 279 

C Wirtsohaftshauptabteilung Großhandel. :;s 7 070 7 046 3 523 21 935 933 466 

D Wirtschaftehauptabteilung Einzelhandel. 12 1 287 1 286 643 5 143 142 71 

E Wirtschaftshauptabteilung Sonstige 
Gewerbe ••• . . . . . . . . 48 1 420 1 410 664 14 123 105 52 

A WirtsohaftshauEtabteilung La.nd- 1 Forst-
und Jall'dwirtschaft Fischerei 
( einschl. Gartenbau und Tier"luoht). . . - - - - - - - -

B WirtschaftshauEtabteilung Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbe1 Industrie 
und Handwerk, . . . . . . . . 62 32 721 32 604 16 302 24 2 642 2 555 l 279 

1 Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden; Energiewirt-
sohaft, . • . . . . - - - - 3 1 054 1 054 527 

2 Eisen- und Metallerzeugung und -ver- 2) arbeitu.ng. . . ' . . . . . . 10 1 090 1 081 541 

3/4 Verarbeitende Gewerbe 
(ohne Eisen- und Metallverarbeitung), }9 23 496 23 438 11 719 8 358 280 141 

5 Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe • l) 3 140 140 70 . . . . . 

C WirtschaftshauEtabteilung Großhandel, . 55 7 070 7 046 3 523 21 935 9H 466 

D WirtschaftshauEtabteilungEinzelhandel, 12 l 287 l 286 643 5 143 142 71 

E WirtschaftshauEtabteilung Sonstige 
Gewerbe . . . . . . . 48 l 420 l 410 664 14 123 105 52 

637 
638 tibriges Handelsgewerbe, 1) 67 Geld- und Versicherungswesen . . 19 895 894 405 . . 
68 
69 

7 Dienstleistungen 
(ohne solche der Abt,9) . . . 12 284 283 142 10 76 72 36 

8 Verkehrswirtschaft. . . 3 29 22 11 - - - -
9 Öffentlicher Dienst und Dienstlei- 2) stungen im öffentlichen Interesse . . 14 212 211 106 . . . . 



?1och1 Einkünfte aus Gewerbebetrieb, Einko.llllllen und Steuerschuld in den Gro.8atädten naoh wirteohaftlioher Gliederung 

AZ-
Nr. 

A 

B 

C 

D 

E 

A 

B 

1 

2 

3/4 

5 

C 

D 

E 

637 
638 
67 
68 
69 

7 

8 

9 

Wirteohaftlicbe Gliederung 

Wirtschaftshauptabteilungen inagee.amt. 

Wirtechaftshauptabt~ilung Land-, Forst• 
und Jagdwirtschaft, Fischerei 
(einschl. Gartenbau und Tierzucht) ••• 

Wirtschaftshauptabteilung Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbe: Industrie 
und Handwerk. • • • • • • • • • • 

Wirtschaftshauptabteilung Großhandel •• 

Wirtschaftshauptabteilung Einzelhandel. 

Wirtschaftshauptabteilung Sonstige 
Gewerbe ••••••••••• 

WirtschaftehauEtabteilung Land-* Forst-
und Jaudwirtschaft Fischerei 
(einschl. Gartenbau und Tierzucht). . . 
Wirtschaftehauntabteilun« Herstellendes 
und vmrbeitendes Gewerbe1 Industrie 
und Handwerk. . . . 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden; Energiewirt-
eche.ft. . . . . . 
Eisen- und Mete.llerzeu,:,u.ng und -ver-
arbeitung • . . . . 
Verarbeitende Gewerbe 
(ohne Eisen- und Vetallverarbeitung). 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe • . 
Wirtschaftshauptabteilung Großhandel. 

Wirtsohaftehauptabteilung EinzelhWldel. 

Wirtsehaftshauptabteilu~~ 
Gewerbe . 

llandelsgewerbe, 
und Versicherungswesen . . 

Dienstleietur~n 
(ohne solche der Abt,9) . . . . 
Verkehrswirtschaft, . 
Öffentlicher Dienet und Dienstlei-
etungen im öffentlichen Interesse. . 

Anmerkungen s.s.;o. 

Steuer-
pflich-
tige 

l 

117 

49 

24 

7 

37 

-

49 

1) 

33 

12 
2) . 

24 

7 

}7 

2) . 

22 
1) . 

9 

K5rperechaften, Personenvereinigungen und 'lermögensmassen 

Einkünfte 

Ge
ausbe Einkommen Steuer-
wer - sohuld 

betrieb 
1000 DM 

2 1 1 4 

Solingen 

17 891 17 a32 B 916 

17 072 17 027 8 515 

476 467 23;i 

192 192 

151 145 72 

- - -

17 072 17 027 8 515 

. . 
4 069 4 041 2 021 

3 549 5 547 1 774 
. . . 

476 467 2;; 

192 192 96 

151 145 72 

. . 

49 43 21 

. . . 
7 7 3 

Steuer-
pfiioh-
tige 

l 

102 

45 

10 

17 

-

45 

4 

25 

11 

5 

}() 

10 

17 

4 

9 
1) 

2) 

Einkünfte 
aus Steuer-

Gewerbe- Einkommen eohuld 
betrieb 

1000 DM 
2 1 1 4 

Hagen 

15 883 15 763 7 869 

14 344 14 235 7 116 

906 900 450 

537 534 267 

96 92 

- - -

14, ;44 14 2;5 7 116 

2 466 2 45; l 226 

6 476 6 449 3 224 

5 346 5 299 2 649 
56 34 17 

906 900 450 

537 534 267 

96 92 n 

42 42 8 

. 
30 27 14 

. . . 

. . . 
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Körperschaften, Personenvereinigungen und Ve:rmegensma.ssen 

AZ- Einkünfte Einkünfte 
Nr. Wirtschaftliche Gliederung Stet1er- e.ua Einkommen Steuer- Steuer- aus Einkommen Steuer-

pflioh- Gewerbe- schuld pflich., Gewerbe- achuld 
tige betrieb tige betrieb 

1000 DI! 1000 Dll 
1 2 1 ' 1 4 1 2 1 :1 1 A 

Aachen M.Gladbach 

Wirtschaftshauptabteilungen insgesamt. 96 35 363 35 211 17 594 107 28 989 28 898 14 449 

A Wirtaohaftshauptabteilung Land-, Forst-
und. Jagdwirtschaft, Fischerei 
(einschl, Gartenbau und Tierzucht). , • - - - - 1) . . . • 

B Wirtschaftshauptabteilung Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbe: Industrie 
und Ha.ndw,irk, . . . . . . 38 34 145 34 079 17 041 57 27 319 27 232 n 615 

G Wirtschaftshauptabteilung Großhandel, , :25 }03 223 112 30 l 449 l 445 72; 

D WirtschaftshauptabteilUll.g Einzelhandel, 1 75 75 38 1) . . . . 
E Wirtschaftshauptabteilung Sonstige 

Ge...erbe. . 26 840 834 403 18 148 148 74 

A WirtschaftshauEtabteil!!!!ß Land-, Forst-
und Ja.crdwirtschaft. Fischerei 1) 

1 1 einschl, Gartenbau und Tierzucht) • . . - - - - . . . . 
B WirtschaftshauEtabteilun& Herstellendes 

und verarbeitendes Gewerbe I Industrie 
und Handwerk. . . . . . 38 ;4 145 34 079 17 041 57 27 319 27 232 13 615 

1 Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden; Energiewirt- 1) schaft, . . . . . . . . . . - - - . 

2 Eisen- und Metallerzeugung und -ver- 2) arbeitung. . . . . . 15 13 2B 13 253 6 626 . . . . 
3/4 Verarbeitende Gewerbe 

(ohne Eisen- und Metallverarbeitung). 19 20 484 20 438 10 220 49 26 816 26 B3 13 366 

5 Bau-, Ausbau- und Bauhil:f'sgewerbe • 1) 1) . . . . . . . 
0 WirtechattshauEtabteilung Großhandel, 25 303 223 112 30 1 449 l 445 72.5 

D WirtsohaftshauEtabteilung Einzelhandel, 7 75 75 38 . 1) . . 
E WirtschaftshauEtabteil!!!!ß Soneti,8! 

Gewerbe . . . . . . . . . . 26 840 834 403 16 148 148 74 

6}7 
638 Cbriges H1u.delegewerbe, 67 . . . . 12 767 764 369 5 82 82 41 
68 Geld- und Veraicherungew,isen 
69 

7 Dienstleistungen 
(ohne solche der Abt.9) . . 5 43 43 21 8 44 44 22 

8 Verkehrswirtschaft. . . . . . 3 5 5 2 - - - -
9 Öffentlicher Diensi und Dienstlei-

stungen im öffentlichen Interesse. . 6 25 22 11 5 22 22 11 



Noch1 Eillk:Unf'te aue Gewerbebetrieb, Einkommen und Steuerschuld innen GroBetädten Mch wirtschaftlicher Gliederung 

AZ-
Nr, 

A 

B 

C 

D 

E 

A 

B 

1 

2 

3/4 

5 

C 

D 

E 

637 
638 
67 
68 
69 

7 

8 

9 

Wirtschaftliche Gliederung 

Wirtachaftahauptabteilungen inegesa~t, 

Wirtechattshauptabteilung Land-, Forst-
und Jagdwirtschaft, Fischerei 
( e insohl. Gartenbau und Tierzucht). • • 

Wirtschaftshauptabteilung Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbe, Industrie 
und Handwerk. • .. .. • • • • • • " • • .. 

Wirtechaftahauptabteilung Großhandel, • 

Wirtschaftaru>.uptabteilung Einzelhandel, 

Wirtacbattsheuptabteilung Sonstige 
Gewerbe ••••• , • , •••• • • 

WirtschaftahauEtabteilung Land- 1 Forst-
und Jaadwirtechaft Fischerei 
(einschl. Gartenbau und Tienuehtl, • , 

Wirtschaftshauptabteil!!!JEi Herstellendes 
und verarbeitendes Gewerbe1 Industrie 
und Handwetk, ••• . . . . . . . . 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden; Energiewirt-
schaft •• . . . . . . . .. . . . . . 
Eisen- und Metallerzeugung und -ver-
arbeitung ••• • • • .. • . . . 
Verarbeitende Gewerbe 
(ohne Eisen- und Metallverarbeitung). 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe •• 

Wirtsehaftahauptabteil!!!JEi Großhandel. 

WirtschaftshauptabteilUllp: Einzelwidel, 

Wirtschaftshauptabteil!!:!!ß Sonetäß;e ~- . . . . . . . . . . . ... . . . 
Vbriges Handelsgewerbe, 
Geld- und Versicherungswesen . . . 
Dienstleistungen 
(ohne solche der Abt,9) .. 
Verkehrswirtschaft •• . . . 
Öffentlicher Dienst und Dienstlei-
stungen im Bffentlichen Interesse. . 

Anmerkungen a.s, 30. 

Steuer-
pflich-
tige 

l 

84 

5 

16 

27 

3 

5 

16 

-
1) . 

13 
1) . 

27 

; 

33. 

14 

10 

; 

6 

KBrpersohaftP-nt Pereonen,rereinigungen und Verm6genemaseen 

Einkünfte 
aue Steuer-

Gewerbe- Einkommen schuld 
1 h„t .. !Ab 

1000 D!I! 
2 1 1 A 

lfiinster 

6 177 5 376 2 533 

152 152 76 

1 ;17 l 307 655 

2 292 2 286 l 143 

131 131 65 

l 500 596 

152 152 76 

l 317 l 307 655 

- - -
. 

l 274 1 271 636 
. 

2 292 2 286 l 143 

131 131 65 

2 283 1 500 596 

l 141 l 141 416 

6; 44 22 

1 028 264 132 

51 51 26 

Steuer-
pflich-
tige 

l 

93 

34 

8 

28 

-

34 

4 

e 

16 

6 

23 

8 

28 

16 

7 
1) 

2) 

Einkünfte 
aus Steuer-

Gewerbe- Einkol!ll!Htn schuld 
betrieb 

1000 Dll 
2 

Bonn 

15 560 15 249 7 604 

13 545 13 508 6 755 

828 756 378 

114 10; 51 

1 073 882 422 

- - -

13 S.5 1' 508 6 755 

1 0;5 l 035 518 

9 23:5 9 213 4 607 

3 090 3 01; 1 536 
187 187 94 

828 756 378 

114 103 51 

l 073 882 422 

e95 801 ;eo 

155 58 30 

. . 
. 



Körperschaften, Personenvereinigungen und VermBgenwna.seen 
E:ln- Ein- Ein-

AZ- Steuer- kün:fte Ein- Steu- Steuer- ldinf'te Ein- Steu Steuer- kllnfte Ein- Steu-
Nr, Wirtschaftliche Gliederung pflich- aua Ge- kommen er- pflich- au11 Ge- kommen er- pflioh- aus Ge- 1<ommen er-

wez·be- schuld tige werbe- eclru.lc werbe- schuld tige behieb betrieb tige betrieb 
1000 DM 1000 DM 1000 DM 

1 ; 1 ,t , 2 1 1 4 1 2 1 1 4 

Herne Recklinghausen Remscheid 

Wirtsche.ftshe.upta.bteil,mgen 
;6 4 318 insgeaamt. . . . . 4 410 2 159 48 2 668 2 623 l 312 45 :5 565 ; 463 l 731 

A Wirtschaftshauptabteilung 
La.nd-, Forst- und Jagdwirt-
schaft, Fischerei (einschl. 
Gartenbau und Tierzucht) •• . - - - . - - - - - - - -

B Wirtschaftshe.uptabteilung 
Herstellendes und verarbei-
tendes Gewerbe: Industrie und 
Handwerk. . . . . . 11 l il9 1 447 724 16 1 671 l 644 821 16 1 251 l 164 ,62 

C Wirtschaftshauptabteilung 2) ~) 
GroBhandsl. . . 11 2 ~86 2 484 l 242 . . . . . . . . 

D Wirtachaftshauptabteilung 1) 1) Einzelhandel. 5 215 211 106 . . . . . . . 
E Wirtschaftshauptabteilung 

Sonstige Gewerbe. 9 187 174 87 16 151 1}5 66 6 38 27 l} 

A WirtschaftshauEtabteilunß 
Land- 2 Forst- und Ja.rowirt-
schaft Fisoherei ( einschl, 
Gartenbau und TierzucbtJ. . - - - - - - - - - - - -

B Wirtschaftshauetabteil!!!!ß 
Herstellendes und verarbei-
tenrles Gewerbe: Industrie u.nd 
Handwerk. . . 11 l 519 1 447 724 16 l 671 1 644 821 16 1 251 l 164 582 

1 Bergbau, Gewinnung und Ver-
arbeitung von Steinen und 1) 1) ~) Erden; Energiewirtschaft. . . . . . . . . . 

2 Eisen.- und Metallerzeugung 2) und -verarbeitung. . . . . 7 662 6}6 318 13 l 19} l 110 555 
;/4 Verarbeitende Gewerbe 

(ohne Eisen- und Metallver- 1) arbeitung) •• . . . 4 751 750 375 6 975 974 486 . . . . 
5 Bau-, Ausbau- und Bauhilfe- 1) gewerbe . - - - - . - - - -
C WirtschaftshauEtabteilung 2) 2' Großhandel. . . . . 11 2 486 2 484 l 242 . . . . . . . . 
D Wirtschaftehauetabteil!!!!ß J.) 1) Einzelhandel. . . . . 5 215 211 106 . . . . 
E Wirtschaftshauntabtailun... 

Sonsti~e Gewerbe. . 9 187 174 87 16 151 135 68 6 38 27 1' 
637 
6;58 Ubriges Handelsgewerbe, l) 67 Geld- und Versicherungs-. 2 115 115 57 6 55 42 21 . . 
68 wesen 
69 
7 Dienstleistungen 

(ohne solche der Abt,9) . 4 61 48 24 7 88 85 43 4 20 20 11 
8 Verkehrewirtachaft. 1) 1) 1) . . . . . . . . . . . . . 
9 Öffentlicher Dienet und 

Dienstleistungen im 1) 1) öffentlichen Interesse. . . . . . . - - - -
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4. Bilanzgewinn und 
(Nur eteuerbelsetete unbe 

Bilanzgewinn Bilanzverlust 
Lfd. Gesamtbetrag Steuern 

Körperechaftse.rten und Abgaben Nr. (§ 12 Ziff.2 KStG) 

Steuer- Betrag in Steuer- Betrag in Fälle lletra.g in Fälle Betrag in 
pflichtige 1000 DIii pflichtige 1000 DM 1000 lll4 1000 II,! 

l 2 4 5 6 7 8 

l K&pitalgasellsohaften 
(§ l Abs, 1 Ziffer l KStG), . . . . 4 ;99 5}6 4;1 678 9 868 4 426 647 576 4 )72 641 800 

2 Erwerbs- und Wirtschaftsgenossen-
eoha.ften 
(§ l Abs. l Ziffer 2 KStG) ... . 1 413 7 064 98 H4 l 223 6 502 l 192 5 910 

' Vereioherungsvereine auf Gegensei-
tigkeit 
(§ l Abe, l Ziffer 3 KStG) . . . . n 671 4 2 25 2,1 25 216 . 

4 Sonstige juristische Personen des 
privaten Rechts, nichtrechtsfähige 
Vereine usw, 
(§ 1 Abs, l Ziffer 4 und 5 KStG) 649 8 }82 31 41 216 493 207 }81 

5 Betriebe gewerblicher Art von Kör-
persohaftan des öffentlichen Rechts 
(§ 1 Abs. 1 Ziffer 6 KStG), , , , • 480 17 526 40 412 263 11190 258 6 263 

6 Körperschaften, Pereonenvereinigun-
gen und Vermögensmassen insgesamt • 6 978 570 074 857 10 457 6 15; 665 998 6 054 654 570 

•) Ohne Mindest- und Pausohbesteuerungafälle. 
1) Wegen We.hrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. - 2) Nicht veröffentlicht wegen Wahrung dee Steuergeheimnisses 

5, Abzilgs, ermäßigte Steuersätze und Pauechbeeteuerung 
(Nur steuerbelaetete unbeschränkt Steuerpntchtige)•) 

Abzuge 

Abzugsfähige 
Ausgaben steuerpflichtige 

zur Yörderung Verlustabzug mit •n•mäJligten 
gemeinnUtdger (§ 10 Abs,l Steuersätzen 

Körpereohaftse.rten usw. Zwecke Ziffer 4 EStG) 
(§ l1 Aba,l 

Ziffer 5 lCStG 

Betrag in Betrag in Steuer- Einkommen Steuer-
Fälle 1000 DM Fälle 1000 IJ!,! pflich- schuld 

tigs 1000 IM 
1 2 3 4 'i b 7 

Kapitalgesellschaften. . . . 940 ; 252 614 17 204 4 1 }}2 .m 
Erwerbe- und Wirtschaftsgenossen-

287}) sohaften. . . . 97 35 121 427 .5 }50 559 

Versicherungsvereine auf Gegensei-
tigkeit, soneti8411 juristische Per- 2) sonen des privaten Rechts usw. .55 50 21 108 . . 
Betriebe gewerblicher Art von Kör- l) perschaften des öffentlichen Rechts .5 1 56 l }64 . 

zusrunmen. l 075 .5 ,44 812 19 102 297 5 247 1 105 

•) Ohne Mindestbesteuerungsfälle. 

Pausohbetrag 
nach § 21 K sto 

Steuer- Steuer-
pflich- schuld in 
tige 1000 DM 

8 q 

4 25 

9 10 

2) . . 
l) . 

25 46 

1) Wegen W6hrung des Steuergeheimnisses ni~ht ver6ffentlicht. - 2) Nicht veröffentlicht wegen Wahrung des Steuergeheim:nisees 
an anderer Stelle. - 3) Bis auf einen Fall nur Kreditgenossenschaften mit einem Steuersatz von 16 2/; vH. 
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Zu- und Abschläge 
schränkt steuerpflichtige)*) 

'.ouschläge Abschlaee 
-·-darunter ! 

und zwar i Ja runter Es verblet::,Esn 

Soforthilfeabgabe, Vergutungen Ge sa:n to e t1·ag Gewi nna.o teile tf' i, Einbehaltene an 11.i tgl ie,ler des im :} i:rna Soforthilfesonder- Kapitalertragsteuer Aufsicht:,ra tes ,1es § 9 K':ltG ~:r, 
abgabe uew. usw. 

1 -
Fälle Betrag in Fälle Betrag in Fälle 13etra,; i.n Fälle Betrag in F.;lle in St.gner- Betra,; i~ 

1000 UJl 1000 DM 10cc DM lCCc DM pfl ichtig-e liJOO .UM 
9 10 11 12 p; l<I l'\ 16 17 16 19 20 

2 671 74 369 103 683 368 6 487 104 8 725 12 2 740 5 079 1 165 415 l 

607 1 565 25 4 47 34 48 186 - - 1 506 13 247 2 

1) . . 1) 1) . 1) - - 41 893 3 

. 2) . 1) . 7 7 . 2) . - - 686 8 757 4 

108 l 063 3 3 1) . . 11 266 - - 523 28 038 5 

3 467 77 108 134 695 425 6 533 203 9 266 12 2 740 7 8}5 l 216 350 6 
i 

an anderer Stelle, 

6, Sondervargilnstigungen nach§§ 7 a bie 7 e EStG 

Sondervergünstigungen nach 
Sonde r•;er giin-

§ 7 a § 7 b § 7 C § 7 d § 7 e 
st.i ;ung~n 

Körperechaftearten 
insgesamt 

Falle Betrag in fälle Betrag in Fälle Betrag in Fälle Betrag ir. r··, 1 1 Betrag in ?b.lle '.Betrag in 
1000 DM 1000 DM 1000 lll{ 1000 DM "· 8 i lOCO DM 1 l:)QO ~lt. 

l 2 3 4 5 !, 7 8 g 10 11 12 
i 

Kapitalgesellschaften, 1 007 57 258 24; 4 962 616 52 245 13 10 179 400 12 177 2 279 1}6 e21 

Erwerbs- und Wirtschafts-
genossenscheften. . . 129 1 636 11 65 18 ;02 - - }4 347 192 2 350 

Versicherungsvereine auf 
Gegenseitigkeit, sonstige 
juristische Personen des 1) privaten Rechts usw. 16 184 . 6 2;4 - - - - 2} 426 

Betriebe gewerblicher Art 
von Körperschaften des 2) 3 i öffentlichen Rechts. . 24 l 761 . . 25 1 162 - - 19 57: 2 966 

1 
zusa1CJ.en l 176 60 639 260 5 059 665 53 943 13 10 179 437 12 S43 2 551 142 50 

Außerdem ohne Glieierong 
nech Körperschaftsarten 

1 
Mintestbesteuerungsfälle ·23 . 9;2 13 1 1 288 21 1 417 323 18 l 461 32ü , ; :8 !' 

Verlustfälle • 201 e }24 67 i 2 621 98 1 5 064 3 1 425 70 ;? 046 r.11) 1, 540 
1 

1) Wegen Wa.llrung des Ste~.iergeheimnieses nicht veröffentlicht~ - 2) Nicht veröffen t :i id,t w-2.gt--r~ Wah!'."1; ng w.e s St.eL(!' rc:4"!'1!°!ir&Piiase~ 
a.n anderer Stelle. 



AZ-
Nr. 

B 

C 

D 

A 

B 

1 

2 

5 

C 

622 
62~ 
624 

- 42 -

Wirtschaftliche Gliederung 

Wirtsch~ftshauptabteilungen insgesamt 

Wirtschaftshauptabteilung Land•, Forst- und Jagdwirtschhft, 
Fischerei (einschl. Gartenbau und Tierzucht) ..•.... 

Wirtschaftshauptabteilung Herstellende und verarbeitende 
Gewerbe, Industrie und Handwerk. • 

Wirtschaftshauptabteilung Großha.ndel 

Wirtscbaftshauptabteilung Einzelhandel 

Wirtschaftshauptabteilung Sonstige Gewerbe 

ifirtscr.1,ftshaunta.bteilun" Land- Forst- und J 4 <Mwirtsoh&ft 
Fischerei ( einschl. G&rtimbau und Tierzucht l 

Wirtschsftsnauptabteilung Herstellende und verarbeitendes 
Gewerb,, Industrie und Handwerk. 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden; 
Energiewirtscha.ft • 

Eisen- und Metallerzeugung und -verarbeitung 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metallverarbeitung) 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe 

Wirtschaftshauptabteilung Großhandel 

Großhandel mit Vieh und Geflügel (lebend), Getreide, Mehl 
Saaten, F>~tter- und Düngemitteln, Nahrungs- und Genußmitteln' 

625 Großhandel mit Rohstoffen und Halbwaren der Eisen- und Me-
bis tallwirtschaft, Kohle- und Minera.llllwirtachaft, Bau-, Holz- • 
628 und Papierwirtschaft, Textil- und Lederwirtschaft 

632 
bis Großhandel mit Fertigwaren 
636 

l) Wirtschaftshauptabteilung Einzelhandel 

637 
6Jli 
61 
68 
69 

1 

8 

Wirtschaftshauptabteilung Sonstige Gewerbe • 

Ubriges Handelsgewerbe, Geld- und Veraicr~rungawesen • , 

Dienstleistun~n (ohne solche der Abt. 9) 

Verkehrswirt8chaft 

steuer-
pflichtige 

l 

117 

1) 

67 

lS 

67 

16 

20 

8 

15 

1) 

1) 

12 

6 

13 

11 

Verlust 
in 1000 DM 

2 

21 106 

;10 

21 106 

7 697 

7 115 

510 

;10 

262 

6 81:5 

191 

1 1;4 

5 487 

7. MindestbHteuerung nach 
(Nur steuerbelastete unbe 

mit Verlusten 

davon verluatebzug 

Fälle 

57 

16 

9 

11 

4 

2 

16 

3 

1 

6 

Betrag 

.. 
2, 159 

22 277 

58 

22 277 

2 685 

188 

58 

8 

124 

1) Wegen Wahrung des Steuergeheimnisses nicht veröffentlicht. - 2) Nicht verBffentlioht wegen Wahrung des Steuergeheimnisses 



wirtsohat'tlicher Glied8ru.tl8 
schränkt Steuarpfliohtige) 

Der Mindestbesteuerung- unterworfene Steusrpflichtige 

mit einem Einkommen, 
das unter der, lfindesteinkomen l= 

llindeet- Jl'.indest-Steuerschuld Steuer- Einko1uusn Steuerschuld einkolD.men pflichtige einko11111111n 

1000 l))! 1000 DM 
6 7 8 g 10 

l 061 530 42 97 606 303 

1) . . . . . . 
800 400 13 11 288 144 

39 20 4 46 65 .52 

. ,2) . 
195 97 23 39 2;0 115 

- - - -

800 400 13 11 288 144 

358 179 3 - 87 43 

234 117 3 9 11; 57 

159 80 1 2 88 44 

49 25 - - - -
39 20 4 46 65 32 

1) . . . . . 
1) . . . . . . 

33 17 2 5 1; 6 

. . 2) . . . 
195 97 23 39 230 11:; 

42 20 17 14 182 91 

35 19 5 2~ 40 20 

118 59 . l) - . . 
an anderer Stelle 

Illllgeaamt 
AZ-

Mindest- Nr, 
Steuer- Steuerschuld 

pflichtige einko11111en 

1000 DJl 
11 12 13 

159 l 667 833 

. 1) . . A 

80 1 088 544 B 

19 104 52 C 

. 2) . D . 
53 425 l!l;! B 

l) A . 
80 l 088 544 B 

19 444 222 l 

26 348 174 2 

27 247 123 3/4 

8 50 25 5 

19 104 52 C 

2) 622 . . 62; 
624 

1) 625 . . . bis 
628 

632 
14 46 23 bis 

636 

2) D . . . 
53 425 212 E' 

637 
638 

23 225 112 67 
68 
69 

18 76 ,a 7 

12 125 62 8 



AZ-
Nr, 

A 

B 

C 

D 

E 

A 

B 

1 

2 
3/4 
5 

Wirtschaftliche Gliederung 

'lirtechaftehauptabteilungen insgeee.mt • • •• 
Wirtac.ha:t'te.hauptabteilung Land-, Forst- und Ja!!d1'irtschaft, Fischerei 
(einschl, Garten1'au und Tierzucht). • • • • • • • •• 
Wirtechaftshauptabteilung Reretellendee und verarbeitendes Gewerbe, 
Industrie und Handwerk. • • • • • • • • • • 

Wirtschaftshauptabteilung Großhandel. 

Wirtschaftshauptabteilung Einzelhandel. 

Wirtschaftshauptabteilung Sonstige Gewerbe. 

Wirtachaftebauutabteilung Land-J Forst- und Jagdwirtschaft. Fischerei 
1 einschl. Gartenbau und Tierzucht J. • • • • • • • • • • 

Wirtschaftshauptabteilung Eerstellendes und verarbeitendes Gewerbe, 
Industrie und Handwerk, • • • • , 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden1 Energie-
wirtschaft. • • • • • • •• • • •. • • • • • 
Eisen- und Metallerzeugung und -verarbeitung. • • •• 
Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen- und Metallverarbeitung). 
Bau-, Ausbau- und Bauhilfsgewerbe •• 

C Wirtschaftshauptabteilung Großhandel. 
61 Ein- und Ausfuhrhandel. 
6201 
622 
623 
624 
625 
bis 
628 
631 
632 
bie 
636 

Allgemeiner Binnengroßhandel (Kombination der Klassen 6220 bis 6}67). 

Großhandel mit Vieh und Geflügel (lebend), GAtreide, Kehl, Saaten, 
Futter- und Düngemitteln, Nahrungs- und Genußmitteln 

Großhandel mit Rohstoffen und Halbnren der Eisen- und Metallwirt-
schaft, Kohle- und Minerslölwirtsohaft, Bau-, Holz- und Papier- ••• 
wirtschaft, Textil- und Lederwirtschaft 
Großhandel mit sonstigen Rohstoffen und Halbwaren • , • 

Großhandel mit Fertigwaren. 

D Wirtschaftshauptabteilung Einzelhandel,. • • • • • • 
641 Einzelhandel mit Waren aller Art. • • • ••• 
642 Einzelhandel mit Nahrungs- und Gellllßmitteln und verwandten Waren. 
643 Einzelhandel mit Bekleidung, Wäsohe, Ausstattungsartikeln, Schuhen 

und Sportartikeln • • • • , , 
644 Einzelhandel mit Eisen-, Stahl-, Blech- und Metallwaren, Raue- und 

Küchengeräten, Glae, Porzellan, Wohnbedarf, Musikinstrumenten, 
Elektro- und Rundfunkgeräten. • • • , • • •• 

645 Einzelhandel mit Druckereierzeugnissen, Papier- und Sohreib-ren, 
Lehrmitteln und Bürobedarf, Kunst- und kunstg1tWSrblichen Gegenstlm-
den, Galanterie- und Lederwaren • • • • • • • • • 

646 Einzelhandel mit Gegens.!i.nden der Körper- und Gesundheitspflege, 
chemischen und optischen Erzeugnissen • • • • • • , ••• 

647 Einzelhandel mit Maschinen, Fahrrädern, Kraftfahrzeugen und Kraft-

648 

E 

637 
636 
67 
68 
69 
7 
8 

9 

fahrzeugbedarf. • • • • • • • • • • • 
Sonstiger Facheinzelhandel. • 

Wirtschaftshauntabteilun,o: Sonstige Gewerbe. 

tibriges Handelsgewerbe, Geld- und Vereicherungswesen. , • • • , 

Dienstleistungen (ohnP solche der Abt,9). 
Verker.rswirtsohaft. 
Öffentlicher ;)ienet und Dienstleistungen im öffentliohen Interesse. , 

8. l'l'u,ll~Fälle und Verluete ohne Steuerfeet 

Zahl 
der 

Null-Fälle Steuer- Verlust 
pflichtige aue 1950 

in 1000 DII! 
1 2 

3 644 4 408 91 605 

77 42 ?!70 

934 1 561 56 341 
560 920 13 886 

92 205 2 692 
1 981 l 680 18 316 

77 42 370 

934 1 561 56 341 

347 397 21 818 
225 435 17 361 
287 563 14 405 

75 166 2 757 
560 920 13 886 

20 }l 568 
27 33 153 

131 261 2 688 

176 151 4 404 

25 35 2 124 

181 409 3 949 

92 205 2 692 
16 27 255 
16 52 l 0;2 

20 52 546 

12 22 227 

12 18 503 

4 10 17 

} . 2) . 
9 14 52 

1 981 1 680 18 316 

625 566 7 139 

762 777 4 934 
78 130 3 484 

516 207 2 759 

1) Wegen Wahrung des Steuergeheinmisses nicht veröffentlicht, - 2) Nicht verc!ffentlicht wegen Wahrung des Steuergeheimnieeee 
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setzung nach wirtschaf'tlicher Gliederung 

Verlust~1 

aus 1950 durch Verlustabzug Insgesamt 

VerlustabzlJ6 Gewilln AZ-
ZUS&llllllf!'I für das Nr. 
(Sp.3+5) Steuor- Kalenderjahr Verluetabzug Verlust Steuer- Betrag 

Fälle Betrag pfiichi:ige 19'i0 pflichtige in 1000 DM 

1000 D:M: 1000 DM 
4 "i 6 7 8 9 10 ll 12 

l 266 39 527 131 129 8S7 14 054 38 581 24 527 5 245 155 656 

7 11 448 5 25 66 41 47 489 A 

523 25 294 81 631 305 7 101 18 277 11 177 l 866 92 808 B 

251 3 471 17 356 llll l 918 4 505 2 587 l 101 19 943 C 

47 575 3 267 li2 2 726 6 192 3 467 257 6 734 D 

440 10 110 28 427 2'14 2 284 9 538 7 255 l 974 35 682 E 

7 77 448 5 25 66 41 47 489 A 

523 25 294 81 631 3•)5 7 101 18 277 11 177 l 866 92 808 B 

150 6 932 28 750 )8 1 735 4 293 2 558 455 31 308 l 
159 14 255 31 617 n l 622 4 035 2 412 532 34 029 2 
170 3 50; 17 904 122 3 402 9 300 5 900 685 23 804 3/4 
44 604 3 360 28 342 649 307 194 3 667 5 

251 3 471 17 356 191 l 918 4 505 2 587 l 101 19 943 C 
7 57 625 ; 9 32 23 34 648 61 

13 40 193 8 9 33 24 41 217 6201 
622 

"O 833 3 521 49 237 688 451 310 3 972 623 
624 

41 1 080 5 484 33 951 1 964 
625 

1 013 184 6 497 bis 
628 

15 290 2 414 3 7 39 32 38 2 446 631 
632 

105 l 171 5 119 35 705 l 749 l 044 494 6 163 bis 
636 

47 575 3 267 52 2 726 6 192 , 467 257 6 734 D 
12 164 419 11 2 518 5 815 3 296 38 3 715 641 
11 271 1 303 4 6 16 10 56 l 313 642 

6 39 585 4 5 24 19 56 604 643 

6 24 251 14 151 194 43 36 294 644 

4 32 535 12 25 94 69 30 604 645 

- - 17 :3 12 30 18 13 35 646 

. . . 1) . . 11 85 647 
7 26 79 . 2) . 17 84 648 

440 10 110 28 427 294 2 284 9 538 7 255 l 974 35 682 E 

637 
203 2 777 9 915 141 880 

638 
4 636 3 756 707 13 671 67 

68 
69 

157 2 530 7 464 99 832 2 529 1 698 876 9 162 7 
38 1 678 5 164 22 314 1 763 l 449 152 6 613 8 
42 3 125 5 884 32 258 610 352 239 6 236 9 

an anderer Stelle. 



Veröffentlichungen des Statistischen Landesamtes Nordrhein-Westfalen 
auf dem Gebiete der Finanz- und Steuerstatistik 

- Stand 15. April 1954 -

I. Sonderveröffentlichungen 

"Materialien zum Länderfinanzausgleich" 
Heft 5 der "Beiträge zur Statistik", erschienen Dezember 1950, 64 Seiten .....•............. 

"Die Eigenausgaben und Deckungsmittel der Stadtkreise Nordrhein-Westfalens - Rechnungsjahre 1949 und 195011 

Erschienen in der Reihe "Statistische Informationen" im Mai 1952, 34 Seiten ...•• , .•......... 

"Die Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbände in Nordrhein-Westfalen am 31.3.1950" 
Erschienen in der Reihe "Statistische Informationen" im April 1951, 72 Seiten .. 

"Die Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbände in Nordrhein-Westfalen - Stand 31. 3. 1951 11 

Heft 13 der "Beiträge zur Statisti~", 60 Seiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

"Die Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbände in.Nordrhein-Westfalen - Stand 31. 3. 1952 11 

Heft 19 der "Beiträge zur Statistik", 51 Seiten {vergriffen) . . . . . . . . . ...... , 

"Die Inlandschulden der Gemeinden und Gemeindeverbände in Nordrhein-Westfalen - Stand 31.3.1953" 
Heft 23 der "Beiträge zur Statistik", 84 Seiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . , . 

"Der Personalstand der öffentlichen Verwaltung in Nordrhein-Westfalen am 2. 9. 195011 

Heft 12 der "Beiträge zur Statistik", 71 Seiten (vergriffen) ............ . 

"Der Personalstand der öffentlichen Verwaltung in Nol'drhein-Westfalen am 15.7.1952" 
Heft 26 der "Beiträge zur Statistik", 31 Seiten .................... . 

"Das lohnsteuerpflichtige Einkommen 1950 in Nordrhein-Westfalen" 
Heft 29 der "Beiträge zur Statistik", 44 Seiten ......... . 

"Veranlagte Umsätze und Umsatzsteuer 1950 in Nordrhein-Westfalen" 
Heft 34 der "Beiträge zur Statistik", 212 Seiten ...•.... , • 

"Das nach dem Körperschafteteuergesetz veranlagte Einkommen 1950 in Nordrhein-Westfalen" 
Heft 35 der "Beiträge zur Statistik", 45 Seiten ..................... , .. , 

In Vorbereitung: 

"Das nach dem Einkommensteuergesetz veranlagte Einkommen 1950 in Nordrhein-Westfalen" 
Heft 36 der "Beiträge zur Statistik"·, 130 Seiten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Die Hefte 29, 35 und 36 der Schriftenreihe "Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen" sind die 
einzelnen Teile der grossen Einkommensteuerstatistik für das Jahr 1950. In der Aufgliederung nach Einkom-
mensquellen, Bruttolohn- und Einkommensgruppen, Steuerbelasteten und Steuerbefreiten und den Steuerklassen 
stellen sie erstmalig nach 1945 umfassendes Material für strukturelle Untersuchungen jeglicher Art zur Ver-
fügung. Die Einkommensteuerstatistik 1950 ist nach Art und Umfang als Ergänzung zu der Bilanz del' Erwel'bs-
bevölkerung anzusehen, die durch die Berufszählung vom 13.9.1950 gegeben wurde. Sie erfährt eine bedeutsame 
Bereicherung durch die für das gleiche Jahr durchgeführte Umsatzsteuerstatistik, deren nach Wirtschaftsberei-
chen, Umsatzgrössenklassen, Unternehmungsform und steuerpflichtigen und steuerfreienAnteilen in weitgehen-
der regionaler Gliederung dargebotene Ergebnisse als Basts für die Beurteilung der wirtschaftlichen Entwick-
lung in der Nachkriegszeit von grundlegendem Wert sind. 

II. Periodische Veröffentlichungen 

"Taschenbuch der Finanzstatistik Nordrhein-Westfalen" 

1. Jahrgang: Ergebnisse der Gemeindefinanzstatistik für das Rechnungsjahr 1949. Erschienen Februar 1952, 
225 Seiten ......... , .......... , .......•.................. 

2. Jahrgang: Ergebnisse der Gemeindefinanzstatistik für das Rechnungsjahr 1950 und der Landesfinanzstatistik 
für das Rechnungsjahr 1949. Erschienen Juni 1952, und zwar erstmalig in 2 Bänden mit zusammen 
575 Seiten {vergriffen) ........................................ . 

3. Jahrgang: Ergebnisse der Landesfinanzstatistik und der Gemeindefinanzstatistik für das Rechnungsjahr 1951. 
1. Band: Gesamtübersichten 
2. Band: Kreis- und Gemeindeergebnisse 

Erschienen August 1953, Gesamtumfang 650 Seiten . , , ........... , ....... , .. 

In Vorbereitung: 

4. Jahrgang: Ergebnisse der Landesfinanzstatistik und der Gemeindefinanzstatistik für dasRechnungsjahr 1952. 
Wie im 2. und 3. Jahrgang erfolgt die Veröffentlichung wiederum in 2 Bänden. Während der erste 
Band Gesamtübersichten enthält, werden im zweiten Band die wichtigsten Einzelergebnisse der Ge-
meindefinanzstatistik 1952 kreisweise veröffentlicht, wobei alle Gemeinden mit mehr als 3 000 
Einwohnern namentlich aufgeführt sind. 
Voraussichtliches Erscheinen: Juli 1954. 

Fortlaufend er scheint: 

"Die kassenmässigen Steuereinnahmen, allgemeinen Finanzzuweisungen und allgemeinen Umla7en der Gemeinden 
und Gemeindeverbände Nordrhein-Westfalens" 

Vierteljährliche Berichte in der Reihe "Statistische Informationen". Gliederung der Ergebnisse nach Grössen-
klassen, Verwaltungsformen und Kreisen. Umfang 13 Seiten ... , . 

Preis 

DM 1,50 

DM!, 30 

DM 1, 75 

DM 3,80 

DM 2, --

DM 3,25 

DM 2,80 

DM 1,25 

DM l, --

DM 4, 75 

DM!, 25 

DM 3, --

DM 3, 75 

DM 8, 25 

DM 9, --

DM 1, --



Veröffentlichungen 
des Statistischen Landesamtes Nordrhein-Westfalen 

Stand 15. 4. 1954 

Zusammenfassende Schriften 

Statistisches Jahrbuch Nordrhein-Westfalen 
Die zahlenmäßigen Grundlagen des wirtschaftlichen, sozialen, politischen 

und kulturellen Lebens unter besonderer Berücksichtigung der Kreisfreien Städte und Landkreise 

7 

Umfang: ca. 350 Seiten Bezugspreis DM 20. -

Statistische Rundschau für das Land Nordrhein-Westfalen 
Die aktuelle Berichterstattung über die Ergebnisse 

statistischer Erhebungen mit textlichen Erläuterungen und Schaubildern 
Umfang: Mindestens 20 Seiten Vierteljährlicher Bezugspreis DM 4.50 

Monatszahlen Nordrhein-Westfalen 
Tabellenwerk mit den Ergebnissen der amtlichen Statistik und Vergleichszahlen 

über die Entwicklung der letzten Monate 
Umfang: ca. 120 Seiten Vierteijährlicher Bezugspreis DM 4.50 

Fachstatistische Schriften 

Taschenbuch der Finanzstatistik Nordrhein-Westfalen 
Das Nachschlagewerk über Finanzen, Schulden und Personalstand des Landes, 

der Gemeinden und Gemeindeverbände 

Rechnungsjahr 1949 - 1. Jahrgang, Umfang 230 Seiten . 
Rechnungsjahr 1950 - 2. Jahrgang, Umfang 575 Seiten . 
Rechnungsjahr 1951 - 3 Jahrgang, Umfang 651 Seiten . 

. Preis DM 3.75 

. Preis DM 8.25 
. Preis DM 9. 

Heft 

Heft 

Heft 

Heft 

Heft 

Heft 

Heft 

Heft 

Heft 

Heft 

Heft 

Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen 

24: 

25: 

26: 

27: 
28: 

29: 
30: 

31: 

33: 
34: 
35: 

Seit Januar 1953 sind u. a. erschienen: 

Die allgemeinbildenden Schulen in Nordrhein-Westfalen 
Ergebnisse der schulstatistischen Erhebung vom 15.5.1952 ........... Preis DM 4.-
Landwirtschaftliche Betriebszählung 1949. Tabellenprogramm II . . . Preis DM 3.50 
Der Personalstand der öffentlichen Verwaltung in Nordrhein-Westfalen 
am 15.7.1952 ................................ Preis DM 1.25 
Landwirtschaftsstatistik 1952 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Preis DM 4. -
Ergebnisse der Volks- und Berufs:z:ählung vom 17. Mai 1939 für Nordrhein-
Westfalen. Gebietsstand 13. September 1950 . . . . . . . . . . . . . Preis DM 2 50 
Das lohnsteuerpflichtige Einkommen 1950 in Nordrhein-Westfalen 
Das Bauhauptgewerbe in Nordrhein-Westfalen 
Ergebnisse der Gesamterhebung 19 53 . . . . . . . . . . . . . . . . 

Die Verdienstverhältnisse der Arbeiter in der gewerblichen Wirtschaft Nord• 
rhein-Westfalens. Ergebnisse der Gehalts- und Lohnstrukturerhebung vom 

. Preis DM 1. -

. Preis DM 1.25 

November 1951 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Preis DM 3.50 
Die Landwirtschaft in Nordrhein-Westfalen 1953 .............. Preis DM 3. -
Veranlagte Umsätze und Umsatzsteuer 1950 in Nordrhein-Westfalen . Preis DM 4.75 
Das nach dem Körperschaftsteuergesetz veranlagte Einkommen 1950 in 
Nordrhein-Westfalen ............................. Preis DM 1.25 



Heft 1: 

Heft 2: 

Heft 3: 

Heft 4: 

Heft 5a: 

Heft 5b: 

Heft 6: 

Heft 7: 

Heft 8a: 
Heft 8b: 
Heft 9: 
Heft 10: 

Heft 11: 
Heft 12: 

Heft 13: 

Heft 14: 

Heft 15: 
Heft 16: 

Heft 17: 

Sonderreihe Volkszählung 1950 

Die Wohnbevölkerung in den Gemeinden Nordrhein-Westfalens 
(Vorläufiges Ergebnis\ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Preis DM 1.50 
Amtliches Verzeichnis der Gemeinden und Wohnplät:z:e (Ortschaften) in 
Nordrhein-Westfalen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Preis DM 7.50 
Die Wohnbevölkerung in Nordrhein-Westfalen nach Alter, Familienstand, 
Religion und Wohnort am 1. 9. 1939 ..................... Preis DM 5.50 
Die Familien und Haushaltungen in Nordrhein-Westfalen 
Die Wohnbevölkerung nach der Erwerbstätigkeit in Nordrhein-Westfalen 
- Landesteil Nordrhein - . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Die Wohnbevölkerung nach der Erwerbstätigkeit in Nordrhein-Westfalen 
- Landesteil Westfalen - ....................... . 

Die Erwerbspe~sonen nach der beruflichen Gliederung in Nordrhein-
Westfalen. Teil 1: Landesergebnisse ................. . 

Die Erwerbspersonen nach der beruflichen Gliederung in Nordrhein-
Westfalen. Teil 2: Kreisergebnisse . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Die Pendelwanderer in Nordrhein-Westfalen - Landesteil Nordrhein -

Die Pendelwanderer in Nordrhein-Westfalen 
Die Gebäude in Nordrhein-Westfalen . . 
Die Wohnungen in Nordrhein-Westfalen 
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